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Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

Kostenfreie Bewertung und 
professionelle Vermarktung 

Ihrer Immobilie
Seit über 40 Jahren Ihr 

Immobilienmakler für Wuppertal
Telefon: (0202) 450145

info@hesa-immobilien.de

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal

www.hausgeraete-wuppertal.de

Ihr Hausgeräte-Spezialist!

Service 02 02 / 5198 66 25Service 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestr. 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02/66 06 07
Mobil: 0152/53 77 56 26

baupartner@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Alle Modernisierungs- 
und Bauleistungen - 
alles aus einer Hand:

s Bodenbeläge u. Malerarbeiten

s Trockenbau- u. Fliesenarbeiten

s Elektro- u. Sanitärinstallation

s komplette Gebäudesanierung

s Schlüsselfertiger Neubau

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für Ihr
Festpreisangebot!

TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

S E I T  1994   I N   W U P P E R T A L

Teppiche
KARIMI

Renault Kangoo Rapid
Innenstadt inklusive: 
Jetzt als Benziner leasen!

*Monatliche Rate nett o ohne gesetzl. USt. 139,– € /brutt o inkl. gesetzl. USt. 165,41 €, Leasingson-
derzahlung nett o 0,– €/brutt o 0,– €, Laufzeit 36 Monate, Gesamtlaufl eistung 30000 km. Ein Ange-
bot für Gewerbekunden der ALD AutoLeasing D GmbH, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg. Gültig bei 
Kaufvertragsabschluss bis 31.10.2018.
Bei Leasing und Barzahlung jeweils zzgl. Überführung i.H.v. 799,- € nett o / 950,81 € brutt o. 
Abb. zeigt Renault Kangoo Rapid Extra mit Sonderausstatt ung. 

Renault Kangoo Rapid Kasten wagen Energy TCe 115 Basis 

ab 139,– € nett o*/ ab 165,41 € brutt o* mtl.

Barpreis 10.590,– € nett o / ab 12.602,10 € brutt o

Autohaus Eylert GmbH
Uellendahler Str. 564; 42109 Wuppertal
Tel: 0202 24333-31; jens.sulimma@eylert-autowelt.de

Renault Kangoo Rapid Energy TCe 115 Basis : Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,3; außerorts: 
5,6; kombiniert: 6,2; CO2-Emissionen kombiniert: 140 g/km. 

Adresse:
Gewerbehof Holtmann - 

erste Einfahrt links 
Unterkirchen 23 

42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 0202-7053 88 85

Wegen Umbau  
haben wir von Montag,

22.10., bis einschließlich 
Mittwoch, 24.10.

geschlossen!

Wiedereröffnung 
Do. 25.10. &
Fr. 26.10. mit

10% Rabatt
auf das vorrätige Sortiment,

außer bereits reduzierte Ware oder 
Bonusaktionen.

Jens Herberts - Geschäftsführer
Hahnerberger Straße 262, 42349 Wuppertal
& 02 02/25 13 98 35 • info@berla-energie.de

Liebe Leser

Ganz verdutzt rief in
dieser Woche ein Se-
nior in der CW-Ge-

schäftsstelle an: Er sei über-
rascht, dass das Bürgerbüro
Cronenberg mittwochs den
ganzen Tag über geöffnet
habe – darüber sollten wir
doch mal berichten. Lieber
Leser, das haben wir im Rah-
men der Revitalisierung der
Bürgerbüros ganz ausführ-
lich gemacht. Groß ging es
damals durch die Presse, dass
Oberbürgermeister Andreas
Mucke in den Amtsstuben
der Stadtteile wieder einen
Vollservice anbieten und die
Öffnungszeiten auf einen
ganzen Tag legen wollte –
auch bei uns. Aber da „em
Dorpe“ ja immer so viel los
ist, können wir nicht jede
Woche darüber schreiben... 

Bevor aber alle i-Dötzchen
bei uns anrufen: Eure Leih-
gaben für den alljährlichen
CW-Schultüten-Wettbewerb
dürfen seit dieser Woche ab-
geholt werden. In der ver-
gangenen Ausgabe hatten
wir das schon anklingen las-
sen. Und natürlich gibt bei
Abholung auch ein kleines
Dankeschön fürs Ausleihen!
Derzeit warten zum Beispiel
noch ein Einhorn, Super Ma-
 rio, eine Meerjungfrau oder
ein Pinguin auf ihre Besit-
zer... Wer es heute nicht
schafft, der kann natürlich
auch in der zweiten Herbst-
ferien-Woche seine Tüte ab-
holen. Bis dahin wünschen
wir ein ruhiges und sonni-
ges Wochenende,

Ihre/Eure
Cronenberger Woche

Zum vorletzten Mal in diesem Jahr waren die Bergischen Museumsbahnen (BMB) am vergangenen Wochenen-
de zwischen der Kohlfurth und dem Greuel unterwegs – und der Ausflug ins herbstliche Kaltenbachtal lohnte
auf jeden Fall, wie das eindrucksvolle Foto von Rainer Czeczor beweist. Denn auch wenn immer mehr Blätter
von den Bäumen fallen, so präsentiert sich das CW-Land noch immer recht grün, oder? Der Blick gen Ortsmitte
entschädigt auch für die paar Wolken, die sich in dieser Woche über Cronenberg zeigten – und an diesem Wo-
chenende soll es noch einmal trocken werden, beste Voraussetzungen also für einen (weiteren) Herbstspazier-
gang. Allerdings nur zu Fuß: Wenn auch Sie noch einmal in diesem Jahr mit den historischen BMB-Trams fah-
ren wollen, dann müssen sie sich
noch eine Woche gedulden. Letzter
Fahrtag ist am 28. Oktober. Oder
man schnappt sich die Kinder oder
Enkel und „bimmelt“ am 8. oder 9.
Dezember zum Nikolaus. Hier sind
sogar noch einige Plätze verfügbar.
Alle weiteren Informationen gibt es
im Internet unter der Adresse www.
bmb-wuppertal.de. Anmeldeschluss
ist am 5. Dezember gegen 13 Uhr.

„Goldener Oktober“ mit viel Grün

Kein Anruf von der Polizei
Eine Seniorin in Wuppertal wurde
in der Nacht zu Donnerstag, 18.
Oktober, Opfer von Betrügern. Die
Männer riefen sie gegen Mitter-
nacht mehrfach auf ihrem Telefon
an und gaben sich als Polizeibeam-
te und Staatsanwälte aus. Sie ga-
ben an, dass die persönlichen Da-
ten der älteren Dame in die Hände
einer Diebesbande gelangt seien. 

Um sie vor weiterem Schaden zu
schützen, wolle man sämtliche
Wertgegenstände sicherstellen. Die
90-Jährige wurde angewiesen, die
Gegenstände vor der Tür zur Ab-
holung bereitzulegen. Neben Bar-
geld, Goldschmuck und Mobiltele-
fon stellte die ältere Dame  auch

einen Safeschlüssel zur Abholung
vor ihre Tür. Die unbekannten Tä-
ter entwendeten sämtliche Gegen-
stände ungesehen. 

Zeugenhinweise nimmt die Kri-
minalpolizei unter der Telefon-
nummer 2 84-0 entgegen. Zudem
warnt die Polizei eindringlich vor
dieser Masche: „Die ,echte‘ Polizei
fragt Sie nicht nach Vermögensver-
hältnissen aus und lässt sich keine
Wertgegenstände aushändigen.
Seien Sie skeptisch und bitten Sie
Nachbarn, Angehörige oder Freun-
de in solchen Situationen um Hil-
fe.“ Auch sollte man sich nicht
scheuen, den Polizeinotruf 110 zu
wählen und um Hilfe zu bitten.

Arbeiten an Sambatrasse
Ein Teil der Sambatrasse bekommt
ab dem 25. Oktober einen neuen
Belag. Gearbeitet wird dann auf
dem Teilstück zwischen Neuenhof
und Vonkeln. Auf einer Länge von
rund 1.600 Metern wird feinkörni-
ges Splittmaterial aus Grauwacke –
eine in Steinbrüchen des Bergi-
schen Landes typische Sandsteinart
– auf die Fahrbahn aufgebracht.
Damit alles gut hält, muss der Be-
lag feucht festgewalzt werden.

Darüber hinaus werden vier Weg-
sperren anders gesetzt. Während
der Bauarbeiten darf der Bereich
aus Sicherheitsgründen nicht be-
fahren oder begangen werden. Die
frische Fahrbahn darf zunächst
nicht befahren werden, weil das zu
Fahrspuren und Folgeschäden füh-
ren kann. An den betroffenen Zu-
gängen werden Sperrschilder mit
einer Erläuterung der Maßnahme
und Barrieren aufgestellt.

„Kalk-Kur“ für die Wälder
Eine „Kur“ bekommen Teile der
Wälder in Wuppertal auch in die-
sem Jahr wieder vom städtischen
Ressort Grünflächen und Forsten
verordnet. Ab Mitte der kommen-
den Woche wird wieder gekalkt.

Durch die Waldkalkung werden
die zu sauren Böden neutralisiert,
damit dort auch junge Bäume wie-
der gut wachsen können. In diesem
Jahr werden rund 125 Hektar Wald
gekalkt, rund 80 Hektar davon sind
städtischer, 45 Hektar sind privater
Wald. Pro Hektar werden etwa drei
Tonnen Kalk ausgebracht.

Die Kalkung wird dieses Mal in
unter anderem im südlichen Gelpe-
tal, am Mastweg und in Sudberg
stattfinden. Darüber hinaus be-

kommen auch die Anlagen des
Ronsdorfer Verschönerungsvereins
und der Wald im Breitenbruch/Bru-
scheid frischen Kalk – und zwar aus
der Luft: Die Kalkung erfolgt mit
einem Helikopter und kann nur bei
gutem und trockenem Wetter er-
folgen – die Termine können sich
daher immer wieder verschieben.

Die Stadtverwaltung bittet Wald-
besucher, während der Kalkung
Abstand von den Wäldern zu hal-
ten und Verständnis dafür zu ha-
ben, dass wegen der Maßnahme
einzelne Bereich gesperrt werden
müssen. Der Kalk ist nicht gesund-
heitsschädlich, kann aber beim Ab-
wurf aus dem Helikopter trotzdem
unangenehm sein.

Viel Sport in den
Ferien Seite 5

Realschue:

Großes Konzert
zum Jubiläum Seite 6

Sängerhain:

Gespräche im 
November? Seite 9

Ortsmitte:

Tabellenführung
futsch Seite 11

CSC:
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Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Samstag, 03. 11., 19:00 Uhr
Sonntag, 04.11., 10:00 Uhr
Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Wuppertal-
Cronenberg, Eich 12

Wir erhielten die traurige Nachricht, 
dass unser ehemaliger, im Ruhestand lebender Mitarbeiter

Klaus Walter Jörk
am 02.10.2018 im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Herr Jörk war über 37 Jahre in unserem Unternehmen tätig, 
zuletzt als Leiter der Ausbildungswerkstatt.

In den vielen Jahren seiner Betriebszugehörigkeit 
haben wir ihn als äußerst freundlichen und hilfsbereiten 
Menschen erlebt, der sich bis zu seinem Renteneintritt 

voll und ganz für seine Aufgaben eingesetzt hat
und nicht zuletzt deshalb von Vorgesetzten und Mitarbeitern

gleichermaßen geschätzt und geachtet wurde.

Wir werden Herrn Jörk stets in guter Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie
und allen Angehörigen.

Wir trauern mit ihnen.

KNIPEX - Werk
C. Gustav Putsch KG

Geschäftsleitung und Mitarbeiter

Cronenber
Kirchenge

angelisc

TERMINE
EvAKTUELLE

 10:00,.
00.,10.

r
m
c

0

he
meinde
g

erg.de

.10. 28,.So.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hoppe. Pfr,Reformierte Kirche
10. 21,.So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .eiglerW Pfr’in ,Reformierte Kirche

TWeitere Infos und Teermine unter www.evangelisch-cronenbe

für ein stilles Gebet,
für eine stumme Umarmung,
für ein tröstendes Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für Blumen und Kränze und
für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte

Peter 
Anna-Lita und Pilar

Wuppertal-Cronenberg, im Oktober 2018

Brigitte Bartsch
geb. Kluth

† 1.10. 2018

D
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Jeder trägt das Gesetz von Recht und
Unrecht in sich. Sein Gewissen sagt ihm,

dieses zu tun, jenes zu lassen.
© Caspar David Friedrich (1774 - 1840), Maler 

Wort zum Sonntag
§ 45a PStG

Liebe Leserinnen und Leser,
wissen Sie, dass am 1. November der §
45 des Personenstandgesetzes geändert
wird? Ab dann dürfen Sie die Reihenfol-
ge Ihrer Vornamen – für den Fall, dass
Sie mehrere haben – ändern. Also statt
bisher Anja Ruth Müller dürfen Sie dann
Ruth Anja Müller heißen. 

Mit dem (Vor-)namen ist das so eine
Sache. Ungefragt wurde er uns von an-
deren gegeben, und wir müssen ihn mit
uns herumtragen. Dem einen ist das völ-
lig egal, die andere hadert ein Leben
lang damit. Auch ich fand meinen Na-
men als Jugendliche nicht so klasse: An-
ke – kleine Anne. Ich hätte damals lie-
ber Charlotta geheißen. Meistens macht
man sich irgendwann seinen Namen zu
eigen, wir sprechen ja auch von Eigen-
namen.

Trotzdem ist die Frage spannend: Was
haben sich unsere Eltern bei der Na-
mensgebung gedacht? Früher wurden
Kinder oft nach den Großeltern oder
nach Paten genannt (ich wäre dann

Frieda Martha gewesen oder Gerlinde.)
Oder es waren Wünsche und Hoffnun-
gen, manchmal Ansprüche damit ver-
bunden. Einem Felix wünscht man
Glück, einer Victoria den Sieg. Hartmut
sollte „der mit festem Mut“
und Sarah eine „Fürstin“ sein.

Später wurden Kinder nach
Sportlern oder beliebten
Schauspielern benannt, viel-
leicht in der Hoffnung, dass
sie einmal ebenso erfolgreich
oder berühmt sein würden.
Exotische Namen aus anderen
Ländern waren eine Zeitlang
beliebt oder sehr kurze Na-
men wie Tom, Finn, Ruth und
Lisa.

Was sich allerdings die El-
tern bei Armani, Domino und
Pepsi-Carola gedacht haben,
oder bei Pumuckl, Winnetou,
Anakin und Yoda – alles Namen, die
deutsche Standesämter zugelassen ha-
ben – bleibt mir unerklärlich und ist für
die Betroffenen sicher nicht immer
leicht.

Ein Name kann auch Zugehörigkeit

ausdrücken. Osta ist eine junge Batak-
Indonesierin, die in Deutschland lebt. Ih-
re Großmutter hat Angst, dass sie einen
Deutschen, also einen Fremden heiraten
könnte. Osta sagte ihr, man würde dem

Mann vorher einen Batak-Na-
men geben und damit war
die Oma zunächst beruhigt.

Manchen Eltern ist es wich-
tig, ihren Kindern einen bibli-
schen Namen zu geben. Und
im Gottesdienst taufen wir
Menschen – meistens kleine
Kinder – im Namen des Va-
ters, des Sohnes und des heili-
gen Geistes. Damit wird deut-
lich: dieses Kind (diese Frau,
dieser Mann) gehört zu Gott
und zu dieser Gemeinde. 

Der Name des Sohnes, Jesus,
bedeutet übrigens: „Gott ret-
tet“, oder „der Herr hilft“. Ein

Name, auf den ich mich berufen kann,
egal ob ich meinen eigenen Namen mag
oder nicht.  

Anke Borchardt

Anke Borchardt ist
Presbyterin der Evan-
gelischen Gemeinde
Cronenberg. 

„Da haben sich zwei ,Jethro
Tull’-Fans getroffen, die unbe-
dingt einmal etwas zusammen
machen wollten“, schwärmte
Lektorin Magdalena Majewski.
Die Musik und Songtexte der
englischen Rockgruppe, die in
den 1960er-Jahren die Querflö-
te als Instrument in die Rockmu-
sik eingeführt hatte, standen
kürzlich im Mittelpunkt eines
Gottesdienstes in der evangeli-
schen Johanneskirche. Zur Ein-
stimmung spielten Christine Gö-
bel an der Querflöte und Jona-
than Hong mit seiner Gitarre
ein „Jethro Tull“-Stück, bevor
Henning Müller-Hainbach und
Pfarrer Gerson Monhof sich dann den Songtexten widmeten. Es handelte sich um Zitate, die auf-
zeigten, dass sich Frontmann Ian Anderson intensiv mit Religion und Christentum beschäftigt hat-
te. So war dann auch der inhaltliche Schwerpunkt der Predigt von Pfarrer Monhof das Thema „Was
glaubst du eigentlich als Christ?“. Ein Video mit dem Song „Wind up“ („Aufziehen“) wurde ge-
zeigt, um die Aussagen intensiver zu verdeutlichen. Und dann kam der eigentliche Höhepunkt des
Vormittags: Pfarrer Gerson Monhof griff selber zur elektrischen Gitarre und spielte – begleitet von
Dietmar Pahlke – eine Strophe aus „Wind up“. Dieses „Aufziehen“ sei gemeint, erklärte Monhof,
wie das Aufziehen eines Spieluhr-Äffchens. Das „Bodenpersonal“ des Christentums werde von Ian
Anderson darin kritisiert, wenig Veränderung in das Christentum kommen zu lassen. Nach dem
Gottesdienst konnten die Besucher dann noch in einer kleinen Ausstellung Fotos von Henning Mül-
ler-Hainbach zu „Jethro Tull“-Konzerten 2015 und 2017 in Wuppertal betrachten.

Johanneskirche Rockmusik im Gottesdienst

Foto: (NeK)

Filmabend bei der kfd
Hl. Ewalde. Einen Filmabend veranstaltet die Katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands (kfd) in der Cronenberger Kirchengemeinde
Hl. Ewalde in der kommenden Woche wieder. Am Mittwoch, 24. Okto-
ber, geht es um 19.30 Uhr im großen Gemeinde-Pfarrsaal an der Haupt-
straße 96 los. Gezeigt wird an diesem Abend der Film „Die göttliche
Ordnung“, eine Komödie von Petra Volpe über das Schweizer Frauen-
stimmrecht und dessen (späte) Einführung im Jahr 1971.

Pfarrbüro 
hat kürzer auf

Hl. Ewalde. Am kommenden
Dienstag, 23. Oktober, ist das
Pfarrbüro der Katholischen Ge-
meinde Hl. Ewalde nur von 13 bis
17 Uhr geöffnet. Am Mittwoch,
24. Oktober, hat es nur von 9 bis
12 Uhr auf, am Nachmittag ist we-
gen einer Fortbildung geschlossen.

Wahllisten 
einsehen

Hl. Ewalde. Vier Mitglieder wer-
den bei der Kirchenvorstandswahl
am 17. und 18. November in der
Katholischen Kirchengemeinde
Hl. Ewalde neu bestimmt. Die
Wählerliste liegt noch bis Sonntag,
21. Oktober, zur Einsichtnahme im
Pfarrbüro an der Hauptstraße 96
aus. Einsprüche gegen die Wähler-
liste sind während der Ausle-
gungsdauer unter Angabe der
Gründe einzulegen. Nach Ablauf
der Auslegungsfrist sind Einsprü-
che nicht mehr zulässig. 

Andacht zum Reformationstag
Ev. Gemeinde Küllenhahn. Eine
Andacht feiert die Evangelische
Kirchengemeinde Küllenhahn zum
Reformationsfest am Mittwoch-
abend, 31. Oktober, um 20 Uhr im
Gemeindesaal an der Nesselberg-
straße 12. Im Mittelpunkt sollen

Lesungen aus Martin Luthers re-
formatorischen Hauptschriften aus
dem Jahr 1520 stehen – wie etwa
„Von der Freiheit eines Christen-
menschen“ und „An den christli-
chen Adel deutscher Nation von des
christlichen Standes Besserung“.



19./20. Oktober 2018 CRONENBERGER WOCHE Seite 3

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:
WILLY SCHEIDER GMBH & CO. KG
Gerstau 18, 42857 Remscheid

www.autohaus-scheider.de
Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

FRISEUR
TRINT

Hahnerberger Straße 23 
42349 W.-tal
Telefon: 40 18 10 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr.:   08.30 – 18.00 Uhr
Sa.:       08.00 – 13.00 Uhr
www.friseur-trint.de

Ihr Spezialist 
für’s Zweithaar!

Der Diabetische Fuß
Bethesda Programm für interessierte Bürger

Klinik für Allgemein-, Viszeral- 
und Gefäßchirurgie

AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS 
Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 0 
www.bethesda-wuppertal.de

Donnerstag

Beginn 17:00 Uhr
Cafeteria

Wir machen Herbst-Ferien:
Vom 22.10. bis einschließlich Montag 29.10.
Am Dienstag, den 30.10., ab 11 Uhr, 
sind wir wieder für Sie da Ihre Familie Lecce 

Hauptstraße 173  • 42349 Wuppertal
( 02 02/4715 51  •  Montag Ruhetag

Konditorei - Café
PODZELNY
Inhaber B. Lecce

Wahrlich keine Unbekannte ist
Fiona Mühlhoff für den geneig-
ten CW-Leser. Denn die junge
Dame war vor nunmehr zehn
Jahren schon als Cronenberger
EM-Baby in Schwarz-Rot-Gold
gekleidet auf der Titelseite un-
serer Zeitung zu sehen. In die-
sem Jahr ließ die Dörperin aller-
dings die Fan-Sachen lieber da-
heim, als es in den Urlaub ging.
Das bittere Vorrundenaus von
Jogis Jungs bei der diesjährigen
Fußball-WM in Russland konnte
Fiona allerdings gut verschmer-
zen: Mit Mama Nadine und Pa-
pa Marco Mühlhoff verschlug es
sie im Sommer wieder nach Kor-
fu – und von dort erreichte uns
nebenstehendes Foto einer
hübschen Meerjungfrau, die na-
türlich eine (ausgedruckte) CW
in den Händen hält. Denn das
eigentlich für das Foto vorgese-
hene Exemplar aus dem Jahr
2008 war leider daheim verges-
sen worden: „Aber die liebe Roula Miari von der Rezeption des Attika Beach Hotels war so nett,
uns eine kleine Version auszudrucken“, berichtet Nadine Mühlhoff von der CW-Suche auf Korfu –
Internet sei dank! Und Online-Leser sind uns genauso teuer wie Print-Leser... Wenn auch Sie in den
Herbstferien verreisen, denken Sie an eine CW – oder rufen Sie sie für ein Foto einfach online ab.
Wir freuen uns auf jeden Fall über Ihre Urlaubsfotos!

Meerjungfrau Fiona liest (wieder) CW

Foto: privat

Flohmarkt in
der Hl. Ewalde

Hl. Ewalde. Zu Beginn der kälte-
ren Jahreszeit lädt die Katholische
Kirchengemeinde Hl. Ewalde wie-
der zu einem Kindersachen-Floh-
markt mit Café ein. Am 11. No-
vember gibt es an der Hauptstraße
96 dann in der Zeit von 14 bis 16
Uhr gut erhaltene Kleidung, Spiel-
sachen und vieles mehr. Stände
sind unter der Telefonnummer (01
76) 55 58 19 86 zum Preis von 5
Euro und einem selbstgemachten
Kuchen zu haben. Der Erlös
kommt der Kinder- und Jugendar-
beit der Gemeinde zugute.

Drei Tage, 50 Mann, vierstimmiger Gesang und ein Konzertabend: Mit Freude im Gepäck und Mu-
sik im Herzen begab sich der Cronenberger Männerchor kürzlich für einige Tage auf die jährliche
Konzertreise – diesmal ging es in das schöne Rheinland. Endziel war der unmittelbar westlich an
Wiesbaden grenzende Kurort Schlangenbad. Nach der Abfahrt im Dorf ging es zunächst nach
Mainz. Nach einer ersten Erkundung der rheinland-pfälzischen Landeshauptstadt erfolgte eine
Rundfahrt, die den Rest der Gutenberg- und Medienstadt vorstellte. Im Anschluss wurde auf
„feindliches Gebiet“ übergesetzt, denn für die Reise war ein Hotel westlich von Wiesbaden und so-
mit in Hessen reserviert. Dort fand die erste Probe in der Kirche Herz Jesu der katholischen Gemein-
de statt, in der am Folgetag auch ein kleines Konzert nach dem musikalisch mitgestalteten Vor-
abendgottesdienst abgehalten werden sollte. Doch vor dem Konzert stand noch eine Stadtrund-
fahrt durch Wiesbaden an. Der Chor machte während dieses Aufenthaltes seinem Chordirektor Ar-
tur Rivo eine besondere Freude mit einem Lied in der russischen Kirche auf dem Neroberg. Gemein-
demitglieder, Kurgäste und Anwohner genossen am Abend schließlich das Konzert und unter be-
geistertem Applaus wurden 15 Stücke dargeboten. Der Rückweg der Reise führte über die maleri-
sche Stadt Bacharach und die Vulkan-Brauerei in Mendig dann wieder nach Hause gen Cronenberg.

CMC Konzertreise führte nach Schlangenbad

Foto: Jörg Beckmann

Gutscheine für
Weckmänner

Cronenberg. Am 10. November
reitet Sankt Martin wieder durch
Cronenberg. Der Martinszug des
Cronenberger Heimat- und Bür-
gervereins (CHBV) startet an die-
sem Tag um 17.30 Uhr am Ehren-
mal, wo nach der Rückkehr auch
ein buntes Programm auf Kinder
und Eltern wartet. Für das leibli-
che Wohl sorgen das Deutsche Ro-
te Kreuz (DRK) und die Freiwilli-
ge Feuerwehr Cronenberg (FFC). 

Weckmänner werden wie in je-
dem Jahr gegen Gutscheine ausge-
geben. Diese sind ab sofort für 2
Euro in der CW-Geschäftsstelle an
der Kemmannstraße 6 erhältlich.

Spell’88 Mit 
„Fame“ auf Tour
Cronenberg. Nach den drei Erst-
aufführungen in Cronenberg geht
es für die Gruppe „Spell’88“ der
Evangelischen Kirchengemeinde
Cronenberg mit ihrem neuen Mu-
sical „Fame“ auf Tournee. Am
morgigen Samstag ist die Gruppe
um Kantor Martin Ribbe im Ge-
meindezentrum Weinbergkirche in
Wien-Döb ling zu Gast. Nachdem
im Januar ein weiteres „,Fame‘-
Heimspiel“ auf dem Programm
steht, geht es anschließend nach
Elversberg, Hennef, Remscheid-
Hasten, Borkum, Solingen-Wald
und vielleicht auch zum Kirchen-
tag nach Dortmund.

Zwischendurch feiert „Spell’88“
allerdings Geburtstag: Zum 30-
jährigen Bestehen findet am 3. No-
vember um 19.30 Uhr ein großes
Geburtstagskonzert mit aktuellen
und über 50 ehemaligen Akteuren
sowie Special Guest Malcom
Chambers aus Schweden in der Re-
formierten Kirche an der Solinger
Straße statt. Der Eintritt ist frei.

Von Lichtscheid
zur Böhle

Cronenberg. Von der katholi-
schen Kirche St. Christophorus in
Hochbarmen aus wandern die Se-
nioren der NaturFreunde Cronen-
berg am kommenden Mittwoch,
24. Oktober, in Richtung Böhle.
Los geht es an der Ecke Heinz-
Fangman-Straße / Schliemannweg
um 10 Uhr, die Anreise dorthin
kann mit der Buslinie 630 vom
„Hahnerberg“ aus um 9.46 Uhr er-
folgen. Im Anschluss an die Tour
ist eine Einkehr beim Tennis-Club
am Böhler Weg geplant.
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Arbeitsmarkt

Fahrer/in gesucht für leichte Ausliefe-
rungstouren, für früh od. nachmittag,
Tel.: 408400

Englisch-Lehrerin im Ruhestand für
Unterricht von Kindergarten-Kin-
dern (4-6 Jahre) 1-mal/Woche (je 3
Std.) gesucht. Kita Zwergenburg,
Kaisereiche 105, 42349 Wtal, 
Tel. 695 59 05

Digital Sales Manager / Mediaberater
(m/w) ab sofort gesucht. 
Infos: www.wupperguide.de/jobs

An- & Verkauf

Professionelles Keyboard, Yamaha
Tyros 5 mit 76 Tasten incl. XL (2
Boxen + Subwoofer), sehr gepfl egt,
nur priv. genutzt, 2000,- €
Kontakt: liwelo@outlook.de

Suche Fellbekl. jegl. Art, Leder, Ori-
entteppiche, Münzen aller Art, 
Tel.: 0178-8483514 (F. Hein),
garantiert seriöse Abwicklung

Das liebe Vieh

Kostenloser Info-Abend Tierchiro-
praktik : 7.11. Health Talk 
Mail: info@chiropraktik-in-wup-
pertal.de oder 
Telefon: 0202-72520359

www.Kunterbunte-Hundeschule.com
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Alles rund ums Tier: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Rollstuhlfahrerin sucht interessierte
Begleitung für Konzerte, Theater-
oder Museumsbesuche Tel.: 40624

Wer spielt 1x pro Woche Schach am
Sudberg? Auch Anfänger. Tel.
475663

Karten für das Konzert des Damen-
chors am 4. November ab sofort
erhältlich bei der CW, Kem-
mannstr. 6, Tel.: 4781100

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung u.
alt: Haus-, Alten- und Krankenhaus-
besuche. Termine unter
Tel.: 0171-2675426

Bekanntschaft

Junger Mann sucht Kontakt zu reifen
und sehr reifen Frauen zwecks Haus-
freundschaft und Spaß oder Hilfe im
Haushalt Tel. 015168430081

Kurse & Unterricht

Kostenloser Info-Abend (Health talk)
über Vitalistische Chiropraktik findet
statt am Montag, 5.November und
Mittwoch 7.November statt. Mail:
i n f o @ c h i r o p r a k t i k - i n -
wuppertal.de oder Telefon: 0202-
72520359

Gymnasiallehrer bietet Nachhilfe
Engl., Franz., Lat., Ital., Span., 
Tel.: 0177 - 3939100

Geschäftsanzeigen

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Finden und gefunden werden: Adres-
sen und Rufnummern gibt’s un ter
cronenberger-branchen.de

Kfz-Markt

4 Sommerreifen auf Alufelgen, von
Hyundai i30, Gr. 185/65 R15-88H,
gutes Profil, Preis 95,- Euro, 
Tel.: 0178-4781102

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Immobiliengesuche

5-köpfige Fam. sucht Haus z. Kauf
(150-250 qm) in Cronenberg/Südhö-
hen. Tel.: 0177-5535438

Mietgesuche

Bio-Troll sucht für ihre Filialleitung 4
Zi.-Whg, ab 90 qm, in Cronenberg
mit Balk. oder Garten.
Angebote an Telefon 6958483 oder
0172-6830169

Gartenwohnung oder Haus-WG in
ruhiger Lage gesucht. Chiffre: 2648

Vermietungen

Hahnerberg, 3 Zi., Einbauküche, D/B,
Balkon, KM 640,- + NK
Chiffre 2653

Schulweg 3, 2 ZKB, II OG, 55 qm, 350
€, NK 70 €, 3 MM KT, 120,3 kWh,
ab sof., Tel.: 0157-73174558

Wir wünschen allen Lesern ein schö-
nes Wochenende.

Crobg., eig. Eingang,, 1 Zi. KDB, ca.
32 qm, Parkpl., renov., weiß möbl.,
Nichtr., ab 1.10. frei, KM 285,-, 110.-
€ NK,
Tel.: 403313 oder 0173-8249892

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Verkauf | Vermietung | Beratung

Hauptstraße 6 • 42349 W.-Cronenberg
Tel.: 02 02-28 33 33 80
www.immobilienfreund.com

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Ihr Spezialist für:
• Naturschieferarbeiten
• Roto Profipartner
• Flachdachsanierung
• Notdienst
Neu bei uns:
Kran- und Arbeitsbühnenservice
www.freund-mietkran.de 
Niederlassung und Büro in Cronenberg
Kuchhauser Straße 38a  •  42349 Wuppertal
Tel.: 473126 •  Fax: 4774 58
www.Freunddach.de  • info@freunddach.de

Alle
s 

 r
und  um

s  D
ach

Baugrundstück in Cronenberg,
ca. 400 qm, f. 1-Fam.-Haus, KP 110.000,- 
Weitere Infos durch: 
LISCHECK Immob. GmbH, 02191/32066

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 20.10. Alpha-Apotheke, Hofaue 95, Elberfeld ✆ 4 9363 65
So. 21.10. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25
Mo. 22.10. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30
Di. 23.10. Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstr. 19, Ronsdorf ✆ 46 25 25
Mi. 24.10. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
Do. 25.10. Spitzweg-Apotheke, Kaiserstr. 68, Vohwinkel ✆ 78 55 00
Fr. 26.10. Delphin-Apotheke, Tannenberger Str. 58, Elberfeld ✆ 42 96 799-0

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Wir bauen Bäder 
traumhaft!
Unsere Stärke sind barrierefreie 

Dusch- und Wannenbäder

Kompetenzzentrum Bäder & Fliesen

Händelerstraße 51- 53

42349 Wuppertal

www.kompetenzzentrum-baeder-fliesen.de

Tel. Kirchmann 02 02 / 47 66 77

Tel. Dürholt 02 02 / 47 40 08

Gemeinsam planen und realisieren wir Ihr Wunschbad. 
Mit cleveren Ideen und innovativen Produkten.
Als erfahrene Profis bauen wir Ihr Bad mit allen  
dazu gehörenden Leistungen als Komplett-Bad.

Wir bauen Bäder
traumhaft!

Wie kann man etwas noch besser ma-
chen, was eigentlich schon nahezu per-
fet ist?  In über einem Dutzend Ländern
ist die BMW  R 1.200 GS derzeit Markt-
führer. Gut 50.000 Stück haben die Bay-
ern von ihrem Erfolgsmodell allein im
vergangenen Jahr produziert. Doch
den Ingenieuren von BMW ist es gelun-
gen, die Messlatte für die Konkurrenz
noch einmal höher zu legen! Seit letz-
ter Woche Samstags gibt es einen offi-
ziellen Thronnachfolger. Mehr Hub-
raum und 11 PS zusätzlich machen sich
vor allem im unteren Drehzahlbereich
nun  bemerkbar, wo die neue BMW R
1.250 GS  deutlich an Druck zugelegt
hat. Das macht das Fahren mit der neu-
en GS nochmals souveräner. Harmoni-
sches Cruisen oder  Fahren am Limit,
beides beherrscht die  GS nahezu in
Perfektion. Möglich wurde dies durch
eine variable Ventilsteuerung („Shift-
Cam“) in Verbindung mit einem Hub-
raumplus von gut 80 Kubikzentime-
tern. Der Einstandspreis liegt bei 16.150
Euro, allerdings lässt die umfangreiche
Preisliste da noch reichlich  Luft nach
oben, wenn sich der zukünftige GS-
Treiber an dem reichhaltigen Zubehör-
programm bedient. Parallel zur neuen
GS wird der Motor auch in der neuen 1.250 RT verbaut, die gleichfalls von den Vorteilen der neuen
Motorsteuerung profitiert. Probefahrten sind ab sofort bei BMW Wegner in Solingen an der Wup-
pertaler Straße 125 möglich. Termine gibt es unter der Rufnummer 0212 64503702.  

BMW Wegner zeigte die neue 1250 GS

Foto: mOg

mit Südbalkon.
Für uns immo nur

cronenberger-woche.immowelt.de

Finde dein perfektes Zuhause 

Telefon Aus digital wird analog
Betr.: Telefonumstellung nach
Anbieterfusion

Wie das Leben so spielt – oder:
Gut, dass man manche Dinge auf-
bewahrt. Aber der Reihe nach: Der
langjährige Telefonanbieter wurde
verkauft und es kamen seit einem
Jahr viele Briefe mit vielen Infor-
mationen. Neue Adressen, neue E-
Mail-Kontakte, neue Passwörter,
aber sonst alles beim Alten. Man
bekomme aber einen neuen aktuel-
len Router, Plug and Play und alles
ganz easy. Am Tag X werde das
Telefon abgestellt, dann darf man
den Router installieren – ich bin
allerdings kein Ingenieur oder Ra-
dio-Fernseh-Telefon-Techniker,
ich habe was anderes gelernt, aber
als Junge einen Kosmos-Elektro-
baukasten besessen und auch drei
Töchter in die Geheimnisse von
Strom, Plus- und Minuspol einge-
wiesen. Diese können dafür heute
alle Apps parallel bedienen, das
hat auch seine Vorteile.

Ja, und am Tag X erstmal kein
Telefon, kein Internet und kein W-
LAN im Haus. Also, zusammen
mit der Tochter habe ich es ange-
packt, das Projekt Telefon. Der
neue Router wird ausgepackt,
schick sieht er aus, verschiedene
Anleitungen und Kabel sind dabei.
Also es geht in den Keller, der alte
Router – drei Jahre alt und funkti-
onsfähig – wird abgestöpselt und
der neue installiert. Kabel gelb und
grau in die entsprechenden Buch-
sen gesteckt, die 12-stellige Num-
mer auf der Rückseite abfotogra-
fiert und dann geht’s an den Lap-
top. Dort erscheint, welch Wunder,
eine neue W-LAN-Verbindung.
Dort wird die Nummer eingegeben
und wir können ins Internet, aber
man muss das Ganze jetzt neu an-
melden.

Trotz Vorgehen nach Anleitung –
es geht nicht weiter. Also wird
nach einer halben Stunde die Hot-
line angerufen – per Handy natür-
lich, im Haus geht ja kein Telefon.
Nach einem längeren Intro eine
freundliche Dame, die uns dann
durch das Menü leitet. Wo unser

Fehler lag, lässt sich nicht eruie-
ren. Somit gelingt aber die Anmel-
dung. Auf die Frage, wie es jetzt
mit Telefonieren sei, müssen wir
feststellen, dass es dazu keinen
Anschluss mehr für die ISDN-An-
lage gibt. Man könne den Router
doch ins Wohnzimmer stellen,
dann könne man weitere Geräte
anschließen. Auf meine Antwort
hin, diese neuen Geräte besäße ich
nicht, ich wolle auch nicht zum
Telefonieren in den Keller gehen
und auf die Frage welche Geräte
notwendig seien, kommt keine
Rückmeldung mehr. Das müsse
man sehen und der Anruf wird mit
einem Dankeschön meinerseits be-
endet. Die Dame war wirklich sehr
freundlich und geduldig, aber wie
soll ich jetzt telefonieren? 

Es lässt mir keine Ruhe, schließ-
lich habe ich ja einen Telefonver-
trag und bin ja nicht verantwortlich
für die Umstellung, ich habe die
Telefongesellschaften nicht fusio-
niert und dafür auch keine Ver-
tragsprovisionen einkassiert. So ru-
fe ich nochmals die Hotline an.
Wieder das Intro mit Musik, dann
ein freundlicher, etwas jovialer
Herr am Telefon. Die ganze Ge-
schichte wird nochmals erzählt und
die Quintessenz: Durch die Um-
stellung kann ich in meinem Haus
mit meiner Technik nicht mehr te-
lefonieren. Aber an der Router-Box
könne man ein analoges Telefon
anschließen. Analog frage ich, es
soll ja alles digital passieren. Ja es
ginge auch analog, da sei noch eine
Steckbuchse für ein herkömmli-
ches Telefonkabel, wie früher, als
das Telefon noch aus der Telefon-
buchse aus der Wand kam. Okay,
sage ich, dann werde ich das mal
probieren und bedanke mich für
die auch hier wirklich sehr freund-
liche Beratung. 

So erinnere ich mich an mein
erstes eigenes Telefon aus dem
Jahre 1984, dunkelrot mit Wähl-
scheibe. Die Kinder hatten später
damit viele Stunden Büro gespielt.
Das Telefon wurde gefunden, al-
lerdings ohne Kabel. Aber da hatte
ich doch damals ein Zehn-Meter-

Kabel dazugekauft bei der Deut-
sche Post, fünf oder zehn DM hat
das gekostet. Das muss doch noch
irgendwo sein. Also auf den Spitz-
boden, wo die vielen Kisten ste-
hen, und siehe da: In einer Kiste
mit vielen anderen Kabeln der
letzten 30 Jahre das gesuchte ver-
staubte Kabel. Jetzt muss nur noch
das Kabel ans Telefon. 

Und – Kosmos-Baukasten sei
Dank, das Telefon wird aufge-
schraubt, die Anschlussstelle für
das Telefonkabel mit der Buchse
gefunden, zusammengesteckt und
wieder zusammengeschraubt. Jetzt
mit Telefon und dem Kabel in den
Keller, Stecker (35 Jahre alt) passt
in Router (gerade ausgepackt) und
aus dem roten Hörer kommt ein
Freizeichen. Hurra!!! Ich rufe der
Tochter zu, sie soll mich mal im
Keller per Handy anrufen und:
Das rote Telefon klingelt, ich hebe
ab und wir können telefonieren.
Auf die Technik – analog und digi-
tal – ist doch Verlass. So leite ich
nun das Zehn-Meter-Kabel aus
dem Keller in die Diele auf die
Holztreppe, klebe das Kabel gut
fest und – jetzt können wir wieder
telefonieren, auf der Treppe. Der
Tochter wird dann noch die Funk-
tion der Wählscheibe erklärt, keine
Tasten und auch kein Touch, aber
es ist schnell verstanden.

Wie geht es weiter? Ich muss
wohl eine neue Telefon-Anlage
kaufen, sehen, wie die dann an den
Router im Keller angeschlossen
werden und ich wieder in allen
Stockwerken des Hauses telefonie-
ren kann. So wie bisher. Und ich
werde auch zukünftig alles aufbe-
wahren, alle Kabel, alle Telefone,
alle Router, es kann museal wer-
den in meinem Haus, aber dafür
kann ich nun wieder mit einem ro-
ten analogen Telefon telefonieren.
Wer kann das schon, außer er hat
eben alles aufbewahrt und findet
es in seinen Kisten wieder. 

Übrigens, den Kosmos-Elektro-
baukasten habe ich auch noch.

Hans-Georg Kempf
Altenberger Straße10

Leserbrief
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ABUCURA 
Pflegezentrum GmbH 
Hahnerberger Str. 137 
42349 Wuppertal 

DER GTV BIETET U.A. FOLGENDE SPORTANGEBOTE:

www.goldenberger-tv.de

MEHR INFORMATIONEN:
Remscheider Straße 241
42855 Remscheid

Tel.: 0 21 91 - 92 99 63
verein@goldenberger-tv.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Malermeister
Scherl inski

Sebastian Scherlinski
Maler- und Lackierermeister

& (0202) 29 99 36 96
Mobil: 0176/30 46 74 11
info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen
• Tapezier- und Lackierarbeiten
• individuelle Spachteltechniken
• Kreativtechniken
• Fassadenanstrich
• Sanierung Brand-/Wasserschaden
• Bodenverlegearbeiten

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

Fahrzeugtechnik
CRONENBERG

&

4 sämtliche Kfz-Reparaturen
aller Marken

4 Inspektionen aller Fahrzeuge

4 Kfz-Klimatechnik

Solinger Straße 38 B   •   42349 W.-Cronenberg 
Tel.: (0202) 44 89 68 09 •  www.re-fahrzeugtechnik.de

+++ GUTSCHEIN+++
Angebot bis 31. 12. 2018

Bei einer Reparatur 

20% Rabatt
auf Verschleißteile!
+++Bitte ausschneiden!+++

20%
Rabatt-Coupon

gültig v. 19.10. - 25.10. 2018

auf einen Artikel 
Ihrer Wahl

(ausgen. Angebotsartikel,
verschreibungspfl. Arzneimittel

und Zuzahlungen)

Amboss 
Apotheke

Hauptstraße 53  
Tel. 0202 / 47 41 41
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ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜ V -R heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

ISOTEC Fachbetrieb Bobach

 
   

   
         

     

 

 
   

   
         

     

 
ISOTEC-Fachbetrieb Bobach

0202 - 308034 

www.isotec-wuppertal.de

„It’s Sport-Time“ hieß es in der
ersten Woche der Herbstferien
im und rund um das Schulzen-
trum Süd auf Küllenhahn: Jede
Menge Spiel, Bewegung und
Spaß wurde Schülern der Fried-
rich-Bayer-Realschule (FBR) im
Rahmen einer Ferienbetreuung
geboten. Der Offene Ganztag
an der FBR hatte verschiedene
Aktivitäten auf die Beine ge-
stellt. „Und die Sonne haben
wir auch mit dazu gebucht“,
freute sich Schulverwaltungsas-
sistentin Martina Gehrmann,
dass man in den Herbstferien
die sportlichen Aktionen auch
an der frischen Luft durchfüh-
ren konnte. Am Montag wurde Hip-Hop ge-
tanzt, am Dienstag ging’s zum Kegeln nach Dön-
berg. In der zweiten Wochenhälfte schaute die
Skateschule NRW im Schulzentrum Süd auf Kül-
lenhahn vorbei. Im Rahmen des Projektes „ska-
te@school“ konnten die 24 Fünft- bis Siebtkläss-
ler unter professioneller Anleitung das Inline ska-
ten oder Longboardfahren erlernen. Darüber hi-
naus gab es auch ausreichend Zeit für gemeinsa-
me andere Spiele- oder Eigenaktivitäten, sodass
die Ferientage fast wie im Fluge vorbeigingen. 

FBR Von Hip-Hop bis Inline-Workshop

Fotos: (mm).

Im Jahre 1996 war es, als sich
der Förderverein für Umweltbil-
dung Remscheid gründete, auf
dessen Initiative hin die Natur-
Schule Grund eingerichtet wur-
de. Ein Jahr später wurde der
erste pädagogische Mitarbeiter
eingestellt, im Jahr darauf ka-
men weitere hinzu. Das war der
Startschuss für eine Einrichtung,
die in den vergangenen 20 Jah-
ren viel zur Umweltbildung für
Kinder und Erwachsene im Ber-
gischen beigetragen hat. Und
eben dieses Jubiläum wurde am
vergangenen Wochenende im
Rahmen des traditionellen Som-
merfestes gefeiert: „Wir sagen
Danke für das vielfältige Enga-
gement, das Sie hier leisten“,
lobte Remscheids Bürgermeister
Kai Kaltwasser bei der Eröffnung. „Umwelt und Naturbildung sind wichtiger denn je“, mahnte
auch Thomas Neuhaus, städtischer Beigeordneter für Bildung, Jugend, Soziales, Gesundheit und
Sport. Im Anschluss wurde wie immer groß gefeiert: Zahlreiche Initiativen, Vereine und Institutio-
nen von Greenpeace über die Wuppertaler Station Natur und Umwelt bis hin zu den Bogenschüt-
zen des Remscheider Turnvereins (RTV) waren zum Grunder Schulweg gekommen, um den hunder-
ten Besuchern bei herrlichem Sommerwetter ein buntes Programm zu bieten. Beim Edelsteinwa-
schen konnte man genauso sein Glück versuchen wie bei Mitmach-Ständen von der Biologischen
Station Mittlere Wupper aus Wuppertal. Pizza aus dem Holzofen, vegane Suppen aus gerettetem
Gemüse, leckere Smoothies und Wildschwein-Grillwurst rundeten das Angebot kulinarisch ab. Am
Stand der Sportjugend Remscheid staunten zudem viele Besucher: Hier wurde eine neue Trend-
sportart vorgestellt, das „Plogging“ – eine Sportart, bei der während des Laufens oder Spazierens
in der Natur Müll aufgesam-
melt wird. Denn auch das ist
Umweltbildung, die verschiede-
ne Bereiche vereint.

Vom Edelstein bis Plogging 20 Jahre Natur-Schule

Foto: (mm).

Führung 
bei Stahlwille

Cronenberg. Das Historische Zen-
trum bietet am Dienstag, 30. Okto-
ber, eine Führung bei der Firma
Stahlwille an der Lindenallee an.
Das Unternehmen gehört zu den
führenden deutschen Werkzeug-
herstellern. Neben Schrauben- und
Steckschlüsseln, Schraubendre-
hern und Zangen  werden kom-
plette Werkzeugsortimente und
Werkstattwagen angeboten. Insbe-
sondere bei der Herstellung von
Drehmomentschlüsseln genießt
Stahlwille Weltruf, für die „Indus-
trie 4.0“ haben diese eine wach-
sende Bedeutung. 

Im Kontorgebäude von 1910 be-
findet sich heute eine Ausstellung,
die die Entwicklung des Sorti-
ments der Werkzeugfabrik zeigt.
Doch vor allem werden die moder-
ne Technik, die Wirkungsweise,
Qualitätskriterien und Einsatzge-
biete von Werkzeugen demons-
triert. Los geht es um 14 Uhr,
Treffpunkt ist an der Lindenallee
27. Die Teilnahme kostet 5 Euro.

Raub auf Waschstraße
Zu einem Raubüberfall kam es am Dienstagabend gegen
18.50 Uhr in einer Autowaschstraße an der Hahnerberger
Straße. Zwei Unbekannte drohten dem 20-jährigen Mitarbei-
ter mit Gewalt und nahmen sich das Geld aus der Kasse.

Dann liefen die Täter in Richtung Hauptstraße.
Ein Täter ist circa 1,85 Meter groß und hat eine kräftige Figur mit ei-

nem leichten Bauchansatz. Er trug eine schwarze Jogginghose und
sprach mit einem osteuropäischen Akzent. Der zweite Mann ist etwas
kleiner. Auch er sprach mit einem osteuropäischen Akzent. 

Die Polizei bittet Zeugen des Vorfalls, sich unter der Telefonnummer
(02 02) 2 84-0 im Präsidium in Unterbarmen zu melden.

Einbruch bei my30minutes
Belohnung für EMS-Geräte

In der Nacht zu Montag, 1. Oktober 2018, stiegen Einbrecher in
ein EMS-Studio an der Hauptstraße ein. Gegen 2.30 Uhr hatten
sie die gläserne Eingangstür zu dem Studio eingeworfen, wo-
durch ein Bewohner im Obergeschoss aufmerksam wurde und im
Treppenhaus des Mehrfamilienhauses die Beleuchtung einschal-
tete. Daraufhin rannten zwei Personen in Richtung des Parkplat-
zes an der Oberkamper Straße weg. Gestohlen wurden allerdings
zwei neue EMS-Geräte der Marke miha bodytec II. Die Serien-
nummern lauten 51 015 004 816 und 51 016 006 555, diese kann
man sich beim Einschalten der Geräte anzeigen lassen. Das EMS-
Studio „my30minutes“ hat eine Belohnung von 2.000 Euro aus-
gesetzt, die zur Ergreifung der Täter und zur Wiederbeschaffung
der Geräte führen. Hinweise an das Polizeipräsidium in Wupper-
tal-Unterbarmen unter der Telefonnummer (02 02) 2 84-0.

Foto: privat
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»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33
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Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

SALON ANA
+++ jetzt neu +++ jetzt neu +++

Unser neues Angebot
montags
Färben, Schneiden, Fönen 46,- €
dienstags
Waschen, Schneiden,
Fönen 17,50 €
freitags
alle Strähnen und Variationen 
Waschen, Schneiden, Fönen 50,- €

Haarverlängerung/
Haarverdichtung:
• Hairdreams 
• Great Lengths

Wir machen auch Hausbesuche

Küllenhahner Str. 214
Tel.: 40 12 67

www.Leitmann.net
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96

DDeerr    LL ii tt ee rraatt
Überraschen Sie Ihre Gäste bei Jubiläen,
Familienfeiern, Firmenfesten und Events
mit literarischen Weisheiten von: 
Heinz Erhardt oder Curt Goetz

Matthias Müller   -  42349 Wuppertal
m.mueller.f@online.de  -  � 02 02/47 56 94

Ihr Schuster im Dorf:

Katze 

„Lilly“
ist seit dem 6. Oktober

im Bereich 
Oberkohlfurth 
verschwunden.

Sie ist grau-schwarz-
getigert und gechippt.
Suchdienst-Nummer 

von Tasso: S 23 48 046

Hinweise bitte unter
Tel.: 0 6190 /93 73 00 an
die Tasso-Notruf-Hotline

Genießen
in Wuppertal

JETZT 
zugreifen:
bei der 
Cronenber-
ger Woche

Einladung zur
Rassekaninchen-Schau
Sa., 20.10., von 14 Uhr bis ??? 
So., 21.10., von 11 bis 13 Uhr
Neu: Kaisertreff, Hahnerberger Str. 260

Der Eintritt ist frei, auf Ihren Besuch freut
sich der ausrichtende Verein KZV R50.

275 Jahre alt und kein bisschen leise…
Sudberg. Zwei „Urgesteine“ des
Chorgesangs in Wuppertal feierten
am vergangenen Sonntag mit ei-
nem Festkonzert im Zentrum Em-
maus ihre großen Jubiläen: der
MGV Sängerhain Sudberg und der
MGV Cäcilia 1868 Barmen. Wäh-
rend der Barmer Chor, der seit
rund zehn Jahren mit den Sudber-
gern eine Chorgemeinschaft bildet,
bereits 150 Jahre besteht, beging
der MGV Sängerhain sein 125-jäh-
riges Jubiläum – der Männerchor
aus dem Dörper Süden ist damit
der zweitälteste noch bestehende
Chor Cronenbergs.

Trotz des hohen Alters: Dass bei-
de Chöre erstaunlich jung geblie-
ben sind, bewiesen sie mit ihrem
Jubiläumskonzert (siehe Kasten).
Zwar war auch Traditionelles zu
hören. Die Jubiläumschöre stellten
aber mit moderneren Programm-
punkten unter Beweis, dass man
auch „im Alter“ mit der Zeit gehen
kann… Wie so viele Chöre hat
zwar auch der Sudberger MGV
Nachwuchsssorgen. Aber die Sän-
gerhain-Männer trotzen dem Rük-
kgang im Bereich der klassischen
Chöre: Mehr Modernes im Reper-
toire, weniger eigene Konzerte, da-
für mehr Auftritte bei Festen und
Veranstaltungen, die Bildung der
Chorgemeinschaft mit dem Cäcilia
Barmen – mit seinen 125 Jahren
beweist der Sängerhain einen er-
staunlichen Anpassungswillen.

Grußwort von 
Alt-Bundespräsident Wulff

„Was mir besonders imponiert ist,
dass Sie mit ungebrochenem Taten-
drang gemeinsam weiterhin als
Chor aktiv sind“, würdigt denn
auch Alt-Bundespräsident Christian
Wulff als Präsident des Deutschen
Chorverbandes in seinem Gruß-
wort zu den Chor-Jubiläen. Dieser
Tatendrang war es wohl auch, der
acht sangesfreudige Sudberger am
20. August 1893 den MGV Sänger-
hain aus der Taufe heben ließ:
„Sind wir von der Arbeit müde, ist
noch Kraft zu einem Liede“, lautete
dabei unter dem ersten Chorleiter
August Krenzer das Motto.

Der neue Chor avancierte zu ei-
ner gesellschaftlichen Institution:
Namen wie Picard, Jöker, Biede-
bach, Berger, Putsch, Schlieper
oder Tesche standen für das „Who
is who“ im Dörper Süden. Beweis
dessen war das 20-jährige Beste-
hen: Ende September 1913 wurde
es zwei Tage lang mit einem gro-
ßen Fest gefeiert. 30 Vereine und
zwei Musikkapellen zogen vom
Sudberg auf den Cronenberger
Rathausplatz zur zentralen Sanges-
feier, wo mit einem „dreifachen
Hoch auf Seine Majestät den Kai-
ser“ gefeiert wurde.

„Der Blutzoll muss 
enorm gewesen sein“

Dieses Hoch blieb den Sängern
womöglich später in den Kehlen
stecken, denn der 1. Weltkrieg wie
später auch der 2. Weltkrieg brach-
ten das Vereinsleben zeitweise zum
Erliegen: „Der Blutzoll muss in
beiden Kriegen nach Aussagen äl-
terer Sänger enorm gewesen sein“,
heißt es in der Sängerhain-Chronik.
Dennoch: Der Männergesangsver-
ein überstand beide Weltkriege,
1949 probte man wieder zahlreich
in der damaligen Sudberger Schule.

Nun ging es mit dem Sängerhain
wieder aufwärts: Man nahm am
Leistungssingen in Gelsenkirchen
teil, unter Musikdirektor Willi
Wiesemann wurden Konzerte mit
den bekannten Gesangssolisten Sa-
dako Sasaki oder Kenneth Spencer
gegeben. In den 1980er- und 1990er-
Jahren war es die zunehmende Un-
lust am traditionellen Chorgesang,
die dafür sorgte, dass das 100-Jäh-

rige Jubiläum, 1993, mit nur noch
15 Aktiven begangen werden
konnte – über die Verleihung der
Zelter-Plakette, der höchsten deut-
schen Auszeichnung für Amateur-
chöre, war die Freude auf Sudberg
trotz aller Nachwuchssorgen groß.

Auch wenn im neuen Jahrtau-
send der Dirigentenstab fünfmal
wechselte, die Zahl der aktiven
Sänger auf nur noch elf weiter

schrumpfte und mit dem „Oden-
waldhaus“ das Probenlokal weg-
fiel, im Sudberger Sängerhain lässt
man sich nicht unterkriegen. Ga-
ranten dafür sind Geschäftsführer
Dr. Richard Krüger und Horst Ol-
pe, seit immerhin 25 Jahren Vorsit-
zender des MGV. Sie halten das
Sängerhain-Schiff auf Kurs, weni-
ger Konzert-Auftritte als vielmehr
gelebte Gemeinschaft stehen heute
im Vordergrund – wie alljährlich
auch das Sudberger Sommerfest
beweist.

Mit Erfolg: Einige Jüngere sind
hinzugestoßen, von 32 bis 79 Jah-
ren reicht die große Alters-Band-
breite des Chores, der sich immer
montagabends um 19.30 Uhr zur
Probe in einem Saal der Nikode-
muskirche trifft. „Wir haulen tröh
tesamen“, heißt es im Sängerhain-
Lied, bestes Beispiel dafür ist viel-
leicht Magdalene Dorn, welche als
einzige Frau im MGV die Männer-
chor-Finanzen in Ordnung hält.
„Sie fühlen sich alle bei uns
wohl“, freut sich MGV-Vorsitzen-
der Horst Olpe über die gute Che-
mie im Chor: „Wer einmal bei uns
ist, bleibt auch bei uns.“ 

Und wer hinzustoßen möchte, ist
herzlich willkommen und kann
sich gerne ganz unverbindlich bei
Horst Olpe unter der Telefonnum-
mer 47 10 82 melden.

Mit einem Festkonzert beging die Sing-
gemeinschaft aus MGV Sängerhain 
Sudberg und MGV Cäcilia Barmen

ihre Chorjubiläen.

Der MGV Sängerhain Sudberg im September 1939 – kurz nach
Kriegsbeginn.

Foto: privat

Am vergangenen Sonntag feierten beide Chöre mit einem Jubiläumskonzert im Zentrum Emmaus vor
ausverkauftem Haus. „Es ist eine imposante Zahl, 125 Jahre MGV Sängerhain und 150 Jahre MGV Cäci-
lia“, betonte Richard Krüger vom Sudberger Chor. Man sei glücklich zu feiern, aber es sei für über den
langen Zeitraum für die kleine Chorgemeinschaft nicht immer einfach gewesen. Zuletzt ist der Chorver-
einigung – aktuell mit 16 Sängern – auch noch ihr Chorleiter verloren gegangen, sodass Artur Rivo kurz-
fristig einsprang. „Ohne sein Engagement hätte das Konzert nicht stattfinden können“, so Richard Krü-
ger dankbar. Als Gratulant kam auch der Vorsitzende des Bergischen Chorverbandes Solingen-Wupper-
tal vorbei: „Es war eine gute Entscheidung sich zusammenzuschließen – und die Freude am Singen mö-
ge noch lange bestehen“, meinte Andreas Imgrund, welcher beiden Männerchören Jubiläumsurkun-

den, unterschrieben auch von Christian Wulff,
dem Präsidenten des Deutschen Chorverban-
des, überreichte. Das Programm begann mit
dem „Bajazzo“, „Swing Low“ und „All Night,
All Day“. Als Solistinnen waren zudem Christi-
ne Göbel (Querflöte und Klavier), sowie Celine
Kammin (Klavier) gekommen. Die Solistinnen
zeigten ihr Können mit Solovorträgen unter
anderem mit einem Andante von Friedrich
dem Großen und begleiteten die Chöre am
Klavier. Als Gastchor begeisterte ebenfalls der
gemischte Chor „4Voices Cronenberg“. Mit
„The Rose“, „Barbara Ann“, „Hallelujah“ und
„Musik, nur wenn sie laut ist“ von Herbert
Grönemeyer gelang das vortrefflich. So war
das umfangreiche Benefiz Konzert, zugunsten
des Bergischen Kinder- und Jugendhospizes
Burgholz und für die Kirchenarbeit der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Cronenberg,
durch Klassik und Evergreens in deutscher und
englischer Sprache abwechslungsreich zusam-
men gestellt worden, welches am Ende mit al-
len Chören und dem „Conquest of Paradise“
fulminant endete. (mue).

Fulminantes Jubiläumskonzert im „Emmaus“

Andreas Imgrund (Mitte) überreichte den Chor-Vor-
sitzenden Horst Olpe aus Sudberg und Michael
Montag aus Barmen ihre Jubiläumsurkunden.
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Antistatisch Flecken-
unempfi nd-

lich

Pfl egeleicht Fußboden-
heizung
geeignet

RutschfestGeh-
komfortabel

Gelenk-
schonend

26.99
jetzt nur €/m2

bisher 
bei uns
€/m2 36.99
Spezial-Dämmung,
unser Preis €/m2 7.95
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.33
Alles zusammen: 48.27

Die Profi s für Hartbodenbeläge · jetzt 13x in NRW
44866 Bochum-Wat.1)

Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund1)

Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg1)

Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204

45145 Essen1)

Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen1)

Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

45473 Mülheim/R.1)

Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn und Porta Westfalica42697 Solingen1)

Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert2)

Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal1)

Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

1) Peter & Schaffart GmbH
Rosenkamp 10 · 42549 Velbert
2) TapetenHALLE Peter GmbH
Am Buschberg 60 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr Sa. 9 - 16 Uhr (Velbert bis 15 Uhr)

www.laminatdepot.de

Vinyl

Designböden

reduziert!
jetzt stark

Aktionszeitraum:
13.10. – 24.10.2018 
bzw. nur solange
Vorrat reicht!

1
2

3
4

56

7

Kings Oak white
(5514)

Kings Oak cream
(5515)

Kings Oak grey
(5516)

Kings Oak nature
(5517)

Click-Vinyl der Spitzenklasse
Kings Oak (5514, 5515, 5516, 5517) 4,5 mm Stärke, 
0,55 mm Nutzschicht, Nutzungsklasse 33/42, 
rutschhemmende Oberfl äche R10, 
fl eckenunempfi ndlich

Sonntag ist
Schautag!
Jeden Sonntag von

12 - 16 Uhr geöffnet*
*keine Beratung und kein Verkauf außerhalb 

der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten!

Absolut im Trend sind Designböden aus Vinyl. Der Dekorvielfalt und den praktischen Einsatzmöglichkeiten sind hier kaum 
Grenzen gesetzt. Vinylböden nehmen es nicht nur mit allen Herausforderungen in Feuchträumen auf. Sie stellen ebenso in 
anderen Wohn- und Arbeitsbereichen dauerhaft ihre Robustheit und Widerstandsfähigkeit unter Beweis.

Die Vorteile von Vinyl-Designböden:
• Sehr strapazierfähig
• Feuchtraumgeeignet
• Rutschfest
• Pfl egeleicht
• Geräuscharm
• Fußwarm und gelenkschonend
• Pfl egeleicht und schmutzabweisend
• Geeignet für Warmwasser-Fußbodenheizung
• Einfach und schnell zu verlegen mit Click-System

Der Produktaufbau:
1) Oberfl ächenversiegelung
2) Oberfl ächenstruktur
3) Nutzschicht
4) Dekor
5) Grundschicht
6) Profi lverbindung
7) Gegenzug

Wanderungen für die Seele
Malerische Weitblicke, beflügelnde Düfte, sanft plätschernde Gewässer,
blühende Wiesen – das Bergische Land ist ein Wanderparadies. Hier
lebt Dorothee Bastian seit vielen Jahren und begleitet regelmäßig
Gruppen als Natur- und Gesundheitswanderführerin. In dem Buch
„Wanderungen für die Seele. Bergisches Land“ präsentiert sie ihre
Lieblingstouren zwischen dem Windrather Tal, dem Wildenburger
Land und den Klöstern und Kirchen an der Sieg.

„Auf ausgewählten 20 Wanderun-
gen werden landschaftlich besonders
reizvolle und naturnahe Wege vorge-
stellt, auf denen wir durch Distanz
zum Alltag Geist und Seele zur Ruhe
bringen und Kraft für die tagtägli-
chen Herausforderungen schöpfen
können“, erklärt die Autorin. Ihre
Wanderungen sprechen alle Sinne
an und laden zum Durchatmen ein:
Die Achtsamkeitswanderung entlang
ruhestiftender alter Mauern, eine  vi-
talisierende Erfrischungstour an der
Wupper, eine Verwöhntour für das
leibliche Wohl oder die Auszeittour
inmitten ruhiger Natur. Die 18 Rund-
wege und zwei Strecken, die Doro-
thee Bastian für den Droste-Verlag
erschlendert hat, sind so abwechs-
lungsreich wie das Bergische Land
selbst. Dabei beginnt die Erholung vom stressigen Alltag nicht erst
beim Wandern, sondern schon mit dem ersten Blick ins Buch. Großfor-
matige Fotos und das farbenfrohe Layout des Wanderführers laden
zum Schmökern ein und machen natürlich direkt Lust, die Schuhe zu
schnüren und eine der zwischen sieben und 21 Kilometer langen Tou-
ren zu erwandern. Dazu gibt es Übersichtskarten und Streckenprofile
sowie jede Tipps zur entspannten An- und Abreise, verschiedensten ge-
nussvollen Einkehrmöglichkeiten und zu Sehenswertem am Weges-
rand. Zudem wendet sich Dorothee Bastian in ihrem Wanderführer
den fünf Säulen der Gesundheit nach Sebastian  Kneipp zu und stellt
Rezepte für Salbe, Knospentinktur und leckere Marmelade vor.

„Wanderungen für die Seele. Bergisches Land“ ist im Droste-Verlag
unter der ISBN 978-3-7700-2020-1 erschienen und kostet 16,99 Euro.
Unter unseren Lesern vergeben wir 3 Exemplare. Diese werden unter
allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlo-
sung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer und
Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 22. Oktober, in der
Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen.
Stichwort: Wanderungen für die Seele. Bergisches Land

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

CW-GEWINNSPIEL
Besonderer Tipp mit Gewinnchance

Vortrag „Der Diabetische Fuß“
Wuppertal. Die Füße von Diabe-
tikern brauchen viel Aufmerksam-
keit und Pflege, weil Nerven ge-
schädigt sind und die Durchblu-
tung oft nicht mehr richtig funktio-
niert. Die Folge ist der sogenannte
Diabetische Fuß mit Spätschäden,
die bis zu einer Amputation führen
können. Aber es gibt Hilfe: Früh-
zeitiges Erkennen, optimal einge-
stellte Blutzuckerwerte und die
Behandlung der Durchblutungs-
störung, der sogenannten Periphe-
ren Arteriellen Verschlusskrank-

heit (PAVK), können das Risiko
erheblich reduzieren.

Zu diesem Thema bietet das
Agaplesion Bethesda-Kranken-
haus am kommenden Donnerstag,
25. Oktober, eine Infoveranstal-
tung unter dem Motto „Der Diabe-
tische Fuß – Moderne Therapien
zur Behandlung von Durchblu-
tungsstörungen in den Beinen“ an.
Los geht es um 17 Uhr an der
Hainstraße 35. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos gibt es online unter
www.bethesda-wuppertal.de.

Musikalisches
TiC-Ensemble

Zum vierten Mal in-
zwischen werden Dar-
steller des TiC-Thea-
ters am Mittwoch, 31.

Oktober, ihre persönlichen Lieb-
lingslieder auf der Bühne des Ate-
liers Unterkirchen präsentieren. In
wechselnder Besetzung wird in je-
der Ausgabe ein neues Programm
zusammengestellt und live musi-
kalisch begleitet. „My Song“ be-
ginnt um 20 Uhr, Karten gibt es
noch unter www.tic-theater.de, im
TiC-Büro an der Hauptstraße 3
und unter Telefon 47 22 11. 

Workshop zu
den Faszien

Hahnerberg. Faszien, das Gewe-
be, das dem Körper Struktur gibt,
werden in einem Kurs des Kneipp-
Vereins Wuppertal nach einer
theoretischen Einführung durch
Erlernen verschiedener Techniken
und Bewegungsrichtungen gedehnt
und gestärkt. Der Kurs findet statt
am Samstag, 27. Oktober, von 10
bis 13 Uhr im Heldensaal der Hah-
nerberg-Apotheke. Die Teilnahme
kostet 35 Euro. Info und Anmel-
dung unter info@kneippverein-
wuppertal.de oder bei Renate Man-
kel unter (01 52) 53 32 88 19.

Gänseessen
im „Festsaal“

Cronenberg. Ein Gänseessen fin-
det am Freitag, 9. November, wie-
der im „Cronenberger Festsaal“
statt. Wer dann ab 18.30 Uhr im
Steinhaus an der Holzschneider-
straße 16 ein Drei-Gänge-Menü
zum Preis von 24,90 Euro pro Per-
son genießen möchte, der sollte
sich schnellstmöglich einen Tisch
reservieren unter den  Telefon-
nummern 47 53 42 oder 698 15 29. 

„Landeier“ in
der „Komödie“
Wuppertal. Eine der deutschland-
weit erfolgreichsten Komödien
kommt am heutigen Freitagabend
in „Stößels Komödie“ auf die
Bühne. „Landeier – Bauern suchen
Frauen“ ist bis zum 10. November
am Karlsplatz in Elberfeld zu se-
hen. Tickets und alle weiteren In-
formationen gibt es online unter
www.stoessels-komoedie.de oder
unter Telefon 26 15 89 21.

Vorverkauf fürs Singen
Cronenberg. In die inzwischen bereits neunte Runde geht die beliebte
Mitsing-Party des Fördervereins FKJC der Evangelischen Kirchenge-
meinde Cronenberg. „Sing dein Ding“ wird es am Samstagabend, 17.
November, ab 19.30 Uhr wieder im Zentrum Emmaus an der Hauptstra-
ße 39 in der Ortsmitte heißen. Eintrittskarten sind bereits für 8 Euro on-
line unter www.wuppertal-live.de erhältlich, an der Abendkasse werden
zwei Euro mehr fällig. Die Erträge fließen natürlich wie gewohnt in die
Jugendarbeit und Kirchenmusik der evangelischen Gemeinde.
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR

Hotline: 0800/4 43 32 26

Altenzentrum Cronenberg –
Wir sind für Sie da.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum

von Cronenberg.

· Servicewohnen

· Stationäre Pflege

· Tagespflege Dorper Schlösschen

 (Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag)

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal

Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de

www.altenhilfe-wuppertal.de

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Jetzt staatliche Förderung
nutzen –
Ihre Wärmedämmung zahlt
sich selbst:

Investieren statt frieren!
Wärmedämmung
spart richtig Geld!

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

M
al
er
be
tr
ie
b

TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Ortsmitte Gespräche im November?
Cronenberg. Die Schallmauer
von 1.000 Unterschriften hat die
Petition der Arbeitsgemeinschaft
„Die Cronenberger“ aus den vier
Dörper Bürgervereinen, der Initia-
tive „Cronenberg will mehr!“, die
Gemeinschaft Cronenberger Un-
ternehmer e.V. (GCU), dem Cro-
nenberger Einzelhandel und enga-
gierten Cronenberger Bürgern zur
Aufwertung des Ortskernes und
des Ortsbildes des Stadtteils längst
durchbrochen. Alleine online ha-
ben bis zum gestrigen Donnerstag
928 Personen ihre Unterschrift un-
ter wupper.link/cronenberg abge-
geben. Darüber hinaus füllen sich
die in zahlreichen Cronenberger
Geschäften – wie etwa in der CW-
Geschäftsstelle – ausliegenden
Unterschriftenlisten.

Mit dazu beigetragen, dass viele
weitere Dörper unterzeichneten,
hat ein Fernsehbeitrag der „Lokal-
zeit Bergisches Land“ des West-
deutschen Rundfunks (WDR). Die-
ser war bereits Anfang des Monats
aufgezeichnet (die CW berichtete)
und nun am vergangenen Freitag-
abend ausgestrahlt worden. „Wir

wollen Cronenberg wieder lebens-
wert machen für Fußgänger und
Radfahrer. Wir wollen, dass man
sich auf der Hauptstraße wieder
bewegen kann“, hatte Rolf Tesche,
Vorsitzender des Cronenberger Hei-
mat- und Bürgervereins (CHBV)
grob die Ziele der Petition skiz-
ziert. Er war genauso wie einige
Cronenberger befragt worden, die
alle ins selbe Horn stießen.

Für einigen Unmut sorgten die
Äußerungen von Rüdiger Bleck,
dem Ressortleiter Stadtentwick-
lung und Städtebau in der Verwal-
tung, in einem anschließenden In-
terview: Viele Rahmenbedinungen
hätten sich seit dem Verkehrsgut-
achten aus dem Jahr 2003 verän-
dert, „das wird man sich noch ein-
mal anschauen müssen“. Während
er in Aussicht stellte, Cronenberg
im Rahmen des Landes-Förderpro-
gramms Heimat berücksichtigen
zu wollen, solle das Gutachten als
Ausgangsbasis für weitere Gesprä-
che dienen: Im November möchte
Bleck daher zu einem Termin mit
den Ressorts Stadtentwicklung und
Verkehr einladen, um Fördermög-

lichkeiten herauszustellen.
„Will man mit der Entwicklung

Cronenbergs so lange warten, bis
schlechteste Voraussetzungen ge-
geben sind?“, fragte daraufhin
Cronenbergs stellvertretender Be-
zirksbürgermeister Michael-Georg
von Wenczowsky in einem offenen
Brief an Oberbürgermeister An-
dreas Mucke (siehe unten) und be-
mängelte zugleich, dass die Be-
zirksvertretung bislang nicht in
den ressortübergreifenden Prozess
eingebunden sei und „von der Ver-
waltung ignoriert“ würde.

Der von der Cronenberger Be-
zirksvertretung (BV) ins Rathaus
geschickte Bürgerantrag zur Petiti-
on stand bislang weder im Stadtrat

noch in den Ausschüssen auf der
Tagesordnung (die CW berichtete
ebenfalls). 

Offener Brief des stellvertretenden Bezirksbürgermeisters Michael-Georg
von Wenczowsky (CDU) an Wuppertals Oberbürgermeister Andreas Mucke
(SPD) zu dem Ortsmitte-Beitrag in der WDR-„Lokalzeit Bergisches Land“.

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Mucke,
wie Ihnen bekannt ist, fordert die BV Cronenberg seit Jahren eine Planung
für die Ortsmitte Cronenberg. Es bestehen mehrere Beschlüsse der BV Cro-
nenberg zu diesem Thema, der letzte aus dem Januar 2018. Bis zum heuti-
gen Tag hat die Verwaltung keine dezidierte Stellungnahme zu dem Thema
gegenüber den politisch Verantwortlichen abgegeben. Die seit Jahren dis-
kutierte und in der Verwaltung begonnene, aber nicht beendete Planung
zur Denkmalbereichsatzung wird auch seit Jahren blockiert.

Umso größer war mein Erstaunen, als der Ressortleiter Bleck im Fernsehin-
terview mitteilte, dass im November dieses Jahres durch die Verwaltung zu
einem Bürgergespräch in Cronenberg eingeladen werden würde. Im gleichen
Interview war Herr Bleck auch der Auffassung, dass es Cronenberg vergleichs-
weise gut geht. Will man mit der Entwicklung Cronenbergs so lange warten,
bis schlechteste Voraussetzungen gegeben sind? Auch der Verweis auf das
durch die jetzige Landesregierung (CDU/FDP) aufgelegte Förderprogramm
kann hier für schnelle Hilfe nicht herangezogen werden, da die Vorausset-
zung zur Förderung (förderfähige Planung etc.) zurzeit nicht vorliegen.

Da die Bezirksvertreter meines Wissens bis jetzt nicht in den von Herrn
Bleck angekündigten ressortübergreifenden Prozess eingebunden sind, ge-
he ich davon aus, dass hier die Politik von der Verwaltung ignoriert wird. In
diesem Zusammenhang darf ich einmal freundlich darauf hinweisen, dass
die Verantwortung letztlich bei den gewählten Vertretern der Bürger liegt.

Ich kann mich des Eindrucks nicht erwehren, dass diese Tatsache von eini-
gen führenden Mitgliedern der Verwaltung scheinbar ignoriert wird. Insbe-
sondere bei den Bürgern kann ein derartiges Verhalten zum allgemeinen
Politikverdruss beitragen. Wozu brauche ich Bezirksvertreter und Ratsmit-
glieder, wenn die Verwaltung vieles in eigener Machtvollkommenheit
durchführt, ohne zumindest die Kommunikation zu suchen. 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, ich bitte Sie, dafür Sorge zu tra-
gen, dass der politische Wille zeitnah von der Verwaltung zur Kenntnis ge-
nommen wird und zur besseren Kommunikation zum Wohle der Bürger
führt. In der Hoffnung, keine Fehlbitte getan zu haben,

mit freundlichen Grüßen
Michael-G. von Wenczowsky

„Politik von Verwaltung ignoriert“

Manche Wege sind schwierig zu verstehn‘,
das kann man auch an dem Weg nach Remscheid sehn.

Ist der Weg über die Hastener Straße gar nicht mehr frei,
wie dem nun auch immer sei:

Ist die Ausweichstrecke wirklich schlimmer,
denn da trifft‘s den Schulweg immer.

Die Umleitung ausgeschildert hübsch und fein
mündet in ein Chaos rein.

Führt der Hinweg nach Remscheid über diesen Weg genau
nutzen ihn trotz des Verbots aus Richtung Remscheid Fahrersmann und Fahrersfrau.

Wegen der Baustellen ist auch „Dörpi“ wieder zu spät,
was allen Fahrgästen auf die Nerven geht.

So ist der Bus sehr oft eine halbe Stunde zu spät dran
und die Nutzer gehen zu Fuss nach Hause dann.

Soll man’s den Stadtherrn übelnehmen,
dass sie das Dorfwohl übersehen?

Hat Cronenberg bereits der Baustellen so viele
da der Rat und die WSW verfolgen andere Ziele.

Kommt man nicht durchs Dorf im Nu,
ist‘s durch die andren Baustellen auch alles zu.

Hilft hier wirklich nur noch Zauberei?
Und der Cronenberger kocht vor Wut dabei.

Barbara Stenzel
WfW BV Cronenberg

Verkehrsdichte in Cronenberg

Der WDR befragte unter anderem CHBV-Chef Rolf Tesche (mi.),
Vize Ralf Kiepe (li.) und Beirat Rolf Bärmann.

Die Bürgerinitiative „Cronenberg
will mehr“ lädt am kommenden
Montag, 22. Oktober, ab 18 Uhr zu
einem Informationsaustausch der
Arbeitsgruppen ein. Beim CHBV an
der Hütter Straße 10 sollen dann
die bisherigen Aktivitäten rund um
das Thema Ortskernplanung und
Verkehr (Cronenberg, Cronenfeld)
besprochen werden sowie Themen
und eine Strategie für das weitere
Vorgehen festgelegt werden.

Infoaustausch

Zum sechsten Kreativmarkt lud
der Verein „Freunde der Kir-
chenmusik und Jugendarbeit in
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Cronenberg“ (FKJC) am
vergangenen Samstag ins Zen-
trum Emmaus ein. 32 Aussteller
zeigten in fünf Räumen einmal
mehr, wie kreativ es in Cronen-
berg, aber auch darüber hinaus
zugeht. Während das Wetter
draußen hervorragend war, bot
sich drinnen an den vielen Stän-
den eine Riesenauswahl, so zum
Beispiel auch an Gesticktem,
Gehäkeltem und Genähtem –
der Winter kann kommen, lau-
tete so ein Fazit. Im Angebot
war aber zudem auch Modeschmuck, Dekorationen zum Herbst oder dem allmählich nahenden
Weihnachtsfest. Dazu gab es lustige Filztiere, eine große Auswahl an Kunst, ja sogar Lichtkunst
wurde angeboten. „Wir sind total ausgebucht“, freute sich Claudia Stephan vom FKJC nicht nur
über die vielen Besucher des Marktes, sondern auch über die zahlreichen Kreativen:  „Es hätte noch
ein Raum mehr sein dürfen.“ Vielleicht ja am 6. April 2019: Dann hat der FKJC den nächsten Krea-
tivmarkt geplant, der gewiss wieder genauso bunt und vielseitig ausfallen wird…

FKJC-Kreativmarkt Cronenberg ist fantasievoll

Foto: privat

Kunsthandwerk
auf Schloss Burg
Solingen. Steinbücher, Glocken,
Holzskulpturen, Kunst und vieles
mehr wird es beim nunmehr 40.
Basar der Kunsthandwerker in die-
sem Jahr geben. Dieser findet vom
26. Oktober bis 4. November täg-
lich von 10 bis 18 Uhr auf Schloss
Burg statt – samstags und am 31.
Oktober ist von 10 bis 20 Uhr und
am 1. November zur „Langen Nacht
der Kunsthandwerker“ von 14 bis
22 Uhr geöffnet. Auch kulinarisch
wird von Käse über Likör sowie
Pralinen bis hin zu Trüffeln eine
Menge bereitgehalten. Neu ist vor
allem der Rundgang, der in diesem
Jahr am Ende durch die erstmals
komplett geöffneten Abteilungen
des Grabentorhauses wieder nach
draußen führt. Alle weiteren Infos
gibt es im Internet unter der Adres-
se www.schlossburg.de.
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SONDERBESICHTIGUNG
21. Oktober 2018 von 11 bis 12 Uhr

Oberheidt 63, 
Wuppertal-Cronenberg
Neubau eines modernen
Mehrfamilienhauses 
mit 6 komfortablen
Eigentumswohnungen

Ansprechpartnerin: Melanie Kreinjobst, Tel. 0202 488-33 27

Immobilienvermittlung 

Hauptstraße 9 – 11 Telefon 0202 47896434 

42349 Wuppertal Fax 0202 69802555

t 

Bürozeiten:

Ihr ambulanter 

  

WIR PFLEGEN VON

Bürozeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 14.30 - 16.00 Uhr
und nach vorheriger Terminvereinbarung

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Hahnerberg-Apotheke, Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal
Telefon: (02 02) 40 10 50, Telefax: (02 02) 40 25 80

Praktisch & bequem:

Nutzen Sie unseren 
Autoschalter!
Einfahrt über die Straße „Am Friedenshain“...

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Zwei Termine locken Jahr für
Jahr viele Besucher in die Stati-
on Natur und Umwelt (StNU) an
der Jägerhofstraße: Das „Um-
weltfest“ vor den Sommerferi-
en zeigt das vielfältige Natur-
Angebot im Bergischen Land
und lädt zum Entdecken ein.
Der Aktionstag „Umweltschutz
mit Geschmack“ hingegen, der
am vergangenen Wochenende
wieder stattfand, zeigt, wie
man auf vielfältige Weise die
„Produkte“ der Natur nutzen
kann. Das schöne Spätsommer-
wetter sorgte heuer dafür, dass
sich das bunte Treiben am Hah-
nerberg etwas verlief. Auch die
große Rasenfläche hinter der Umweltstation wur-
de von Sonnenanbetern ausgiebig genutzt. Im
Schatten wurde derweil an der Feuerstelle Stock-
brot gebacken, während man sich drinnen über
Bio-Lebensmittel oder Betätigungen unter freiem
Himmel informieren oder auch bei den Imkern
aus Cronenberg Honig probieren konnte. Die Na-
tur-Schule Grund aus Lüttringhausen war ebenso
mit einem Stand vertreten wie Greenpeace – hier
konnte man sein altes Handy recyceln lassen. Wer
draußen am Backofen keine Kartoffeln mit Kräu-
tern und Quark verspeisen wollte, der konnte aus den Erdäpfeln in der Station Natur und Umwelt
Stempel herstellen. Ebenfalls vor Ort war auch die Ronsdorfer Apfelsaftmanufaktur, die vor dem
StNU-Eingang natürlich wieder leckeren Apfelsaft produzierte.

StNU Die Natur „schmecken lassen“

Fotos: (mm).

Leere Alkoholflaschen rund um
das Schulzentrum Süd auf Kül-
lenhahn, unschöne Hinterlas-
senschaften am Ehrenmal – den
Beginn der Herbstferien schie-
nen viele junge Dörper gefeiert
zu haben, ohne den Müll an-
schließend wegzuräumen. Gleich
mehrfach wurden wir in dieser
Woche von CW-Lesern auf sol-
che „Umweltsünden“ hingewie-
sen – wie eigentlich oft zum
Start in die Ferien. Keine Ju-
gendlichen waren allerdings im
Bereich Sonnenweg und Net-
tenberg aktiv – hier berichtete
eine Leserin von zahlreichen Sä-
cken mit Gartenabfällen, in Tü-
ten verpacktem Hundekot, Ein-
weghandschuhen und auch je-
der Menge Damenbinden und
Waschlappen. „Des Weiteren werden im selben Wald zwischen Rottsiepen und Häuschen regelmä-
ßig Gartenabfälle haufenweise entsorgt.“ Mit einem guten Beispiel voran gingen hingegen Heike
Reißberg zusammen mit Tochter Anna und Yvonne Pukall, die auf unserem Foto zu sehen sind:
„Uns geht der ganze Müll im Wald auf die Nerven“, berichten sie im Gespräch mit der CW. Kurzer-
hand wurden am vergangenen Sonntag Pferd Holly, Esel Billy und Hund Fenja geschnappt und im
oberen Kaltenbachtal zwischen Manuelskotten und Unterkirchen die achtlos weggeworfenen Ge-
genstände, die dort nichts zu suchen haben und auch die Tiere gefährden, eingesammelt. Schub-
karren-Reifen, Farbeimer, Flaschen und „jede Menge üblicher Plastikmüll“ kamen so säckeweise zu-
sammen. „Einen herzlichen Dank an die AWG, die alles ohne Murren und Kosten für uns angenom-
men hat“, freut sich Heike Reißberg über die Unterstützung bei der Entsorgung.

Mit Pferd und Esel den Müll aufgesammelt

Foto: privat

FKJC-Kino 
mit Kulinaria

Ev. Gemeinde Cronenberg. Der
Film „Die Hütte – ein Wochenen-
de mit Gott“ wird kontrovers dis-
kutiert – und ist am Sonntag, 28.
Oktober, beim nächsten „Kulinari-
schen Kino“ des Fördervereins
FKJC der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Cronenberg zu sehen.
Los geht es um 18 Uhr im Zen-
trum Emmaus an der Hauptstraße
39. Wer nur den Film sehen will,
zahlt keinen Eintritt, für das an-
schließende Essen werden 7 Euro
fällig. Anmeldungen hierfür wer-
den noch bis diesen Sonntag, 21.
Oktober, unter der Telefonnummer
2 47 83 05 angenommen.

Radfahrer
schwer verletzt

Ins Krankenhaus muss-
te ein 27-Jähriger ge-
bracht werden, der am
Montagabend in der

Südstadt verunfallte. Der Mann
war gegen 17.50 Uhr mit seinem
Fahrrad auf der Straße Am Freu-
denberg unterwegs. 

Ohne Einwirkung anderer Ver-
kehrsteilnehmer kam der Radfah-
rer zu Fall. Dabei zog er sich
schwere Verletzungen zu. Ein Ret-
tungswagen brachte ihn schließ-
lich in die Klinik, wo der 27-Jähri-
ge schließlich stationär verblieb.

KZV lädt zur 
Kaninchenschau
Cronenberg. Zahlreiche Rasseka-
ninchen sind bei der alljährlichen
Schau des Rassekaninchen-Züch-
tervereins KZV R50 Wuppertal-
Cronenberg wieder zu sehen. Am
Samstag, 28. Oktober, ab 14 Uhr
und am darauffolgenden Sonntag
von 11 bis 13 Uhr sind die Tiere
im „Kaisertreff“ an der Hahnerber-
ger Straße 260 zu sehen. Natürlich
gibt es zahlreiche Informationen
zur Kaninchen-Zucht und -Hal-
tung. Der Eintritt ist frei.

Südstadt. Die Stadt versucht das
Chaos, welches nach Wiederöff-
nung der Straße Döppersberg
durch die Einbahnstraßen-Rege-
lungen im Bereich Dessauer-/Ver-
eins-/Aderstraße entstanden ist (die
CW berichtete), in den Griff zu
kriegen. So ließ die Verwaltung an
der Straße Döppersberg und an der
Ronsdorfer Straße Schilder aufstel-
len, die Last- und Sattelzügen die
Einfahrt in den Südstädter Bereich
verbieten.

Grund für die Lkw-Sperrung: Im
Zuge der Zufahrt-Einschränkungen
der Straßen Döppersberg/Dessauer
Straße an der Südstädter Kreuzung
hatte es massive Beschwerden von
Anwohnern, Geschäftsleuten oder
auch der Eigentümer-Vereinigung
„Haus und Grund“ gegeben, sogar
eine Unterschriften-Sammlung
wurde gestartet. Unter anderem
wurde dabei reklamiert, dass sich
auch immer wieder Lkw in dem
neuen Einbahnstraßen-„Wirrwarr“

festfahren würden.
Die Bezirksvertretung Elberfeld

hatte in ihrer September-Sitzung
daher auch eine sofortige Zufahrts-
sperre für größere Lkw gefordert.

Schilder gegen „Südstadt-Chaos“
Lkw müssen nach Döppersberg-Eröffnung draußen bleiben

Dem will die Stadt nun Abhilfe
schaffen, indem sie Lkw-Fahrern
mit der deutlichen Beschilderung
signalisiert, dass der Weg durch
die Südstadt für sie tabu ist.

Mit Durchfahrverboten versucht die Stadt die Südstadt im Be-
reich Dessauerstraße zu beruhigen.

Schokolade
und Wein

Cronenberg. Dass Schokolade und
Wein besser zusammenpassen als
man denkt, das zeigt am Samstag,
3. November, die Weinhandlung
Lapinski. An der Hauptstraße 89
werden dann von 19 bis 22.30 Uhr
interessante Kombinationen aus
dem Sortiment vorgestellt. Die
Teilnahme kostet 49 Euro pro Per-
son, darin sind natürlich ein Glas
Sekt, Weine, Schokoladen, fri-
sches Baguette, Mineralwasser
und eine kleine Stärkung in der
Pause enthalten. Um eine Anmel-
dung wird gebeten unter der Tele-
fonnummer 47 05 25 oder aber per
Mail an team@wein-lapinski.de.

Urbane 
Transformation
Cronenberg. Matthias Wanner ist
Doktorand am Wuppertal Institut,
Natalie Langensiepen hat in Wup-
pertal Geographie studiert und ihre
Bachelorarbeit zum Thema „Urba-
ne Transformation auf der Mikro-
ebene am Beispiel der ,Kultur-
schmiede‘ in Wuppertal – Cronen-
berg“ geschrieben. Beide sind am
Dienstag, 23. Oktober, ab 19 Uhr
in der „Kulturschmiede“, An der
Hütte 3, zu Gast, um über urbane
Transformation in Wuppertal ge-
nauer zu diskutieren.
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www.huber-tiernahrung.de

Potshauser Str. 12 • 42651 Solingen
Telefonisch erreichen Sie uns unter (02 12) 64 59 53 85 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr • Sa.: 9.30 - 13.00 Uhr

Liefer-
service 

ab 25,- Euro

Wuppertal - Rem-

scheid - Solingen -

Haan - Hilden - Erkrath

Mettmann - 

Wülfrath 

Huber TiernahrungHuber TiernahrungHuber Tiernahrung
Frischfleisch für Hund und Katze

Nass-, Trockenfutter & Kauartikel

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Baustoffe
l Ytong-Gasbeton
l PVC-Rohre

l Bedachungsmaterial
l Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: www.baustoffeurspruch.wg.am •  e-mail: KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Abfallwirtschaftsgesellschaft

Kostenloser Laub-Service
Seit dieser Woche kann man bei der
Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG)
wieder einen kostenlosen Herbst-
laub-Service in Anspruch nehmen.
Bis 30. November kann man unter
Telefon 40 42-4- 23 einen Abholter-
min vereinbaren – oder das Laub
beim Recyclinghof an der Korzerter
Straße 75 auf Küllenhahn abgeben.

Zentrum Emmaus

„Wohnen in Cronenberg“
Eine Ideenwerkstatt zum Thema
„Wohnen in Cronenberg“ findet
am Samstag, 27. Oktober, in der
Reihe „Wunsch(t)räume im Alter“
im Zentrum Emmaus an der Haupt-
straße 39 statt. Um Anmeldung
wird bis Sonntag, 22. Oktober, un-
ter Gunhild.Hille@telebel.de oder
Telefon 47 13 08 gebeten.

TiC-Theater

Musical feiert Premiere
Das Musical „Crazy for you“mit der
Musik von George Gershwin feiert
am heutigen Freitag im TiC-Theater
Premiere. Karten für die nächsten
Vorstellungen sind natürlich online
erhältlich unter www.tic-theater.de
sowie im TiC-Büro an der Haupt-
straße 3 und unter Telefon 47 22 11.

Sauerländischer Gebirgsverein

Vohwinkel bis Cronenberg
Der Sauerländische Gebirgsverein
(SGV) wandert in der kommenden
Woche gleich zweimal wieder auf
die Südhöhen. Am Samstag, 27.
Oktober, geht es ab 11 Uhr von der
Schwebebahn-Haltestelle „Bruch“
aus nach Cronenberg. Wer 14 Kilo-
meter schafft, kann ebenfalls ab 11
Uhr von der Schwebebahn-Endhal-
testelle „Vohwinkel“ aus ins Burg-
holz und wieder zurück wandern.

Bahnhofsgaststätte

Muscheln Rheinischer Art
Von Dienstag bis Donnerstag, 25.
bis 27. Oktober, kocht Annette in
der Bahnhofsgaststätte Cronenberg
Muscheln nach rheinischer Art, da-
zu gibt es Schwarzbrot. Um Vorbe-
stellung unter Telefon 4 79 68 02
oder direkt an der Holzschneider-
straße 24 wird gebeten.

Praxis für Chiropraktik

Chiropraktik bei Tieren
Einen Infoabend zum Thema „Chiro -
praktik bei Tieren“ bietet die Praxis
für Chiropraktik von Oliver Schrö-
der und Klaus Meyer, Vorm Eich-
holz 2, am 7. November um 18.30
Uhr an. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, Tiere sollten allerdings
nicht mitgebracht werden.

Steffenshammer

In die Vergangenheit...
...der bergischen Werkzeugindus -
trie kann man am nächsten Sams -
tag, 27. Oktober, wieder im Stef-
fenshammer im Morsbachtal reisen.
Von 18 bis 24 Uhr ist im Rahmen der
Remscheider „Nacht der Kultur“
mit einigem Rahmenprogramm am
Clemenshammer geöffnet.

SV Neuenhof

Schwimmen im Winter
Wer während der nächsten Monate
ins beheizte Becken des Freibades
Neuenhof springen möchte, kann
das Anmeldeformular für das Win-
terschwimmen online erhalten un-
ter www.sv-neuenhof.de.

Staatsforst Burgholz

Shinrin Yoku: Im Wald baden
In kleinen Gruppen von maximal
fünf Teilnehmern kann man diens-
tags, donnerstags, samstags oder
sonntags im Wald „baden gehen“.
Wer den Wald mal mit allen Sinnen
erleben möchte, kann sich per Mail
an Johari_janna@yahoo.de oder un-
ter Telefon 4 78 19 29 anmelden.
Die Teilnahme kostet 8 Euro, Treff-
punkt ist an der Nesselbergstraße 3.

Zentrum Emmaus

Klaviermusik im Café
Im Café Emmaus an der Hauptstra-
ße 39 wird am Donnerstag, 25. Ok-
tober, wieder zu den üblichen Öff-
nungszeiten zwischen 15 und 18
Uhr Klaviermusik zu hören sein.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

Eine Übersicht über Veranstaltungen
aus dem CW-Land gibt es online un-
ter www.cronenberger-woche.de!

Zweimal im Jahr heißt es bei
den Alten Herren des SSV 07
Sudberg: „Bingo!“ Immer im
Frühjahr und Herbst gehört es
zur guten Tradition des Sport-
vereins, zu lotten. Am vergan-
genen Freitagabend war es wie-
der so weit. Nachdem das
„Odenwaldhaus“ von Gabi Ehr-
hardt im Januar 2017 schloss,
ging es nun zum vierten Mal im
„Heuboden“ des Reitvereins
Sudberg um Wurst, Frühstücks-
körbe, Spirituosen, Rubbellose
und um Einkaufsgutscheine.
Rund 80 Teilnehmer hatten sich
einen Platz im gemütlichen Lo-
kal gesichert. Mehr als vierein-
halb Stunden lang rollten dann die 90 Holzkugeln in fünf Runden und drei Sonderrunden. In Spiel-
laune zeigten sich (v.li.) Oliver Schmidt, Sven Hinsche, der wieder den Spielleiter machte und die
Gewinnzahlen zog, sowie Klas Krohn und Larsen Schnadhorst am Mikrofon, welcher die gezoge-
nen Zahlen bekannt gab. „Es ist wie immer ein gutes Preis-Leistungsverhältnis, wenn man für neun
Euro Einsatz den ganzen Abend Spaß haben kann“, meinte Sven Hinsche sehr zufrieden. Daher war
auch heuer wieder der Bingo-Abend ein tolles Spiele-Erlebnis für alle Sudberger (und Angereiste).

SSV „Herbstlotten“ lockte nach Sudberg

Foto: (mue).

Die in dieser Woche gestarteten
Herbstferien richtig verdient
haben sich die Schüler, Eltern
und Lehrer des Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums (CFG): Am vergan-
genen Freitag veranstaltete die
Schule wieder einen Sponsoren-
lauf, dessen Erlös dieses Mal in
Spiel- und Klettergerüste auf
dem Hof des Schulzentrums Süd
auf Küllenhahn sowie in Sitzge-
legenheiten für die Oberstufe
investiert werden soll. „Herrli-
ches Wetter, Musik auf dem
Schulhof, Hot Dogs, Crêpes und
Kuchen und das Wassermobil
für den großen Durst… Eltern,
Lehrer und Schüler liefen, was
das Zeug hielt“, fiel das Fazit von Cornelia Wissemann-Hartmann, der stellvertretenden CFG-Schul-
leiterin, aus. Als Rahmenprogramm wurden neben den Läufen der einzelnen Stufen kleine Sport-
turniere sowie zudem Methodentraining und Mathe für die Oberstufenschüler veranstaltet.

Wer klettern oder sitzen will, musste laufen...

Foto: cwh

Ein großes Dankeschön gab es
am vergangenen Samstag von
der Rollhockey-U15-Jugend an
die Marktleitung des REWE auf
Küllenhahn. Der große Super-
markt auf dem Gelände des Ri-
gi-Kulm-Centers hatte es dem
frischgebackenen deutschen
Meisterteam ermöglicht, hier
einen Waffelstand aufzubauen
und Spenden zu sammeln. Doch
damit nicht genug: Obendrauf
spendierte die REWE-Marktlei-
tung auch noch sämtliche Zuta-
ten, sodass die Kunden an die-
sem Tag mit köstlichen Waffeln
am Eingang begrüßt wurden.
Am Ende freuten sich die Mä-
dels und Jungs der RSC-U15 über eine recht ansehnliche Summe in der Kasse. Die gesammelten
Spendengelder kommen natürlich jetzt der Jugendarbeit des RSC Cronenberg zugute.            mOg

RSC-Jugend backte Waffeln im REWE

Netzwerk lädt
zum Mitmachen
Cronenberg. Was im April mit
zwei Visionsabenden begann (die
CW berichtete), hat sich inzwi-
schen zu einem funktionierenden
Netzwerk mit ersten Arbeitsgrup-
pen und Aktionen entwickelt. Am
Dienstag, 30. Oktober, um 19 Uhr
lädt „Cronenberg will mehr!“ alle
Aktiven und Interessierten in den
großen Saal des Zentrums Em-
maus ein. Auch wenn mit der Orts-
mitte-Petition (die man online un-
ter www.wupper.link/cronenberg
oder in der CW-Geschäftsstelle an
der Kemmannstraße 6 unterzeich-
nen kann), einer Pflanzentausch-
börse, den Restaurant Days und ei-
nigem mehr schon viele Sachen
angestoßen wurden, soll nun die
nächste Aktionsphase eingeleitet
werden. Hier geht es zum einen
um Professionalisierung: So sollen
ein Logo entwickelt und Hand-
lungsprinzipien formuliert werden. 

Kinder lernen
Pilze kennen

Remscheid. Obwohl die anhalten-
de Trockenheit viele Pilze „ausge-
bremst“ hat, sind doch einige Ar-
ten zu finden. Und diese Pilze
nutzt Biologe Jörg Liesendahl im
Herbstferien-Programm der Natur-
Schule Grund, um mit Kindern die
Lebensweise von Pilzen zu erfor-
schen. Am Dienstag, 23. Oktober,
und Donnerstag, 25. Oktober, wer-
den 6- bis 12-Jährige am Grunder
Schulweg 13 in zwei Kursen – je-
weils von 10 bis 13 Uhr – Pilze am
Holz, auf dem Boden oder auf
Pflanzen kennenlernen. 

Wetterfeste Kleidung und etwas
zu Essen und zu Trinken für eine
Pause zwischendurch sollten die
Kinder dabeihaben, die Teilnahme
kostet je Kurstag und Kind 8 Euro.
Eine Anmeldung bis jeweils zum
Mittag des Vortages ist erforder-
lich: info@natur-schule-grund.de
oder Telefon (0 21 91) 3 74 82 39.
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Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Farbe durch 
Farbe bekennen!!!

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstraße 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

NEU Remscheid
Hastener Straße 22

Tel. 0 21 91/84 05 68

Jetzt alles neu am Hasten!
Remscheid - Hastener Straße 22

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr 

Ihr Fressnapf-Team

◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

Wuppertaler MenüService
Essen auf Rädern

Wir beliefern Sie mit
warmem Mittagessen

ab 6,50 €

jeden Tag frisch gekocht, auch
an Sonn- und Feiertagen

Rufen Sie uns an:

40 89 83

Sonntag, 21.10.2018, 11.30 Uhr

SV Heckinghausen II – SSV III
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Widukindstraße, Krebsstraße 5, Wuppertal

Sonntag, 21.10.2018, 12.30 Uhr

Germania II – TSV Neviges II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 21.10.2018, 12.30 Uhr

FC Mettmann 08 II – Germania III
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Sportzentrum, Hasseler Straße 99, Mettmann

Sonntag, 21.10.2018, 13.00 Uhr

SSV II – Breite Burschen Barmen
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 21.10.2018, 14.00 Uhr

SV Heckinghausen – SSV
Fußball, Kreisliga A, Herren
Widukindstraße, Krebsstraße 5, Wuppertal

Sonntag, 21.10.2018, 15.00 Uhr

CSC – 1. FC Mönchengladbach
Fußball, Landesliga Gruppe 1, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 21.10.2018, 15.00 Uhr

Germania – FSV Vohwinkel II
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Fußball CSC verliert knapp
und die Tabellenführung
Cronenberg/Südstadt. Auf eine
„gebrauchte Woche“ kann der
Fußball-Landesligist Cronenber-
ger SC zurückblicken: Nach der
knappen Niederlage im Achtelfi-
nale des Niederrheinpokals gegen
den SC Union Nettetal verloren
die Grün-Weißen am Sonntag-
nachmittag auch das Ligaspiel
beim VfL Jüchen-Garzweiler un-
glücklich mit 2:3 – und sind damit
vorerst die gerade errungene Ta-
bellenführung wieder los.

Die Hausherren waren in der 18.
Spielminute durch Sven Raddatz
in Führung gegangen – bis zur
Pause änderte sich an diesem
Spielstand nichts mehr. Konstanti-
ne Jamarishvili erhöhte dann Mitte
der zweiten Hälfte auf 2:0, bevor
der CSC zum Zuge kam: Sercan
Er verkürzte nur fünf Minuten
nach dem 2:0 per Strafstoß wieder
auf den alten Abstand, bevor dann
zwölf Minuten vor Schluss Niklas
Burghard traf – allerdings in den
eigenen CSC-Kasten. 

In der vierten Minute der Nach-
spielzeit gab es erneut einen Elfer
für die Mannen von CSC-Trainer
Peter Radojewski, den verwandel-
te Ercan Aydogmus.

Weil der SC Kapellen-Erft
gleichzeitig 8:1 gegen den Rather
SV gewann, rutschten die Cronen-

berger wieder auf den
zweiten Platz der Landesli-
ga-Tabelle ab.

Kreisliga A: Sudberg 
und Germania gewinnen 

Erfolgreich waren aller-
dings die A-Kreisligisten
aus dem CW-Land unter-
wegs. Der SSV 07 Sudberg
gewann durch Treffer von
Kevin Naulin (3) und Mar-
kus Graß mit 4:3 gegen den
SV Bayer Wuppertal und
verließ durch das Klettern
auf Platz 11 wieder die Ab-
stiegsränge. Der SSV Ger-
mania 1900 holte durch ein
2:0 beim BV 1885 Azadi
Wuppertal drei Punkte und
baute seinen Vorsprung an
der Tabellenspitze auf nun-
mehr sieben Punkte aus.
Das Spiel zwischen dem
bisherigen Zweiten TSV 05
Ronsdorf II und dem SV
Heckinghausen wurde in
der 50. Minute abgebro-
chen, als der Schiedsrichter
zusammenbrach. Trotz so-
fort eingeleiteter Rettungs-
maßnahmen zweier als Ret-
tungssanitäter ausgebildeter
Spieler verstarb er.

Sercan Er erzielte bei der CSC-Nieder-
lage beim VfL Jüchen-Garz-weiler das
zwischenzeitliche 1:2.

Foto: (oka).

RSC Löwen landen 
zweiten Heimsieg

Einen Superstart in die
neue Bundesliga-Sai-
son gelang den Rollho-
ckey-Herren des RSC

Cronenberg. Nach dem 3:2-Sieg
über Meister SK Germania Herrin-
gen (die CW berichtete) bezwan-
gen die Grün-Weißen den RSC
Darmstadt mit 4:1 und rückte auf
den vierten Tabellenplatz vor. 

RSC-Trainer Jordi Molet setzte
im Spiel gegen die Hessen ganz
auf den Nachwuchs und der be-
wies mit einer starken Leistung,
was in ihm steckt. Die ersten 20
Minuten der Begegnung stand im
Zeichen beider Torhüter, die mit
Klasseparaden mögliche Tore ver-
hinderten. Dann aber war es Nico
Morovic, der mit einem knallhar-
ten Schuss in den Winkel Natio-
nalkeeper Philip Leyer überwand
und für die 1:0-Pausenführung der
Löwen sorgte. 

Über eine Viertelstunde verlief
die zweite Halbzeit spannend mit
starken Szenen auf beiden Seiten,
doch Tore sollten nicht fallen.
Dann aber fälschte Darmstadts
Mannschaftskapitän Maximilian
Becker einen Schuss von Nils
Koch ab, sodass RSC-Keeper
Fynn Hilbertz keine Chance hatte
und das 1:1 hinnehmen musste.
Keine zwei Minuten später war al-
lerdings Otto Platz zur Stelle, der
mit einem gewaltigen Schuss den
RSC mit 2:1 in Führung brachte. 

Das Spiel blieb eng, doch ein Su-
pertor von Jungnationalspieler
Max Thiel brachte mit dem 3:1 ei-

ne Vorentscheidung. Fynn Hilbertz
wehrte den Penalty nach dem
zehnten Cronenberger Teamfoul
ab, während Thomas Köhler bei
seinem ersten Einsatz für den RSC
den Penalty nach dem zehnten
Darmstädter Teamfoul mit einem
herrlichen Heber zum 4:1-End-
stand verwandelte. Jordi Molets
Versuch mit einer ganz jungen
Mannschaft aufzulaufen hatte Er-
folg, denn das junge Team über-
zeugte mit Einsatz, Schnelligkeit
und Spielwitz die Fans.

An diesem Wochenende hat der
RSC wegen der anstehenden Euro-
papokalspiele spielfrei, erwartet
dann am folgenden Samstag, 27.
Oktober, aber im dritten Heimspiel
in Folge den RHC Recklinghausen
in der Alfred-Henckels-Halle.

RSC-Löwen: Hilbertz, Geisler – Köh-
ler (1), Thiel (1), Platz (1), Rath, Rie-
del, Seidler, Morovic (1) und Börkei.

Über neue Trikots von der Firma Ernenputsch freuen sich die U17-
und die U19-Jugendmannschaften des RSC Cronenberg. Seine
Feuertaufe bestanden hat der neue Dress bereits – und das sogar
auf internationalem Parkett: Denn beim Eurockey-Cup, dem eu-
ropäischen Pokalwettbewerb der 16 besten U17-Teams aus ganz
Europa, waren die neuen Trikots bereits im Einsatz. Sponsor Ru-
dolf Ernenputsch senior (hinten, 3. von rechts) ließ es sich natür-
lich nicht nehmen, die Spende für die RSC-Jugend persönlich in
der Alfred-Henckels-Halle zu übergeben. Auf dem Bild sind zu se-
hen: Trainer Jordi Molet, Simon Hilberg, Jonas Patt, Sponsor Ru-
dolf Ernenputsch senior, Moritz Stertkamp, Tom Drübert (oben
von links) sowie Mette Trimborn, Victor-Rubens Regge, Lilli Dicke,
Till Mertens und Hannah Thiel (unten von links).

RSC Neue Trikots für Jugend

Foto: privat

Erstmals wurde in diesem Jahr
eine Mannschafts-Meisterschaft
für Golfer im Bereich des West-
deutschen Betriebssport Verban-
des (WBSV) ermittelt. An dieser
Meisterschaft nahmen die Be-
triebssportgruppen der Allianz
Köln, Aptiv (ehemals Delphi)
Wuppertal, BTC 3M Düsseldorf,
RWE Essen, Provinzial Münster,
Stadt Düsseldorf und die SG
Bergische Golfer teil. An insge-
samt  sechs  Spieltagen wurde
um Punkte gekämpft, am Ende
setzten sich die Bergischen Gol-
fer, deren Teammitglied Peter
Röder aus Cronenberg die Meis-
terschaft ins Leben gerufen hat,
mit 39 Punkten Vorsprung vor Düsseldorf durch und konnten den Wanderpokal erringen. Die SG
Bergische Golfer ist nicht auf einem eigenen Golfplatz beheimatet und trägt ihre Turniere auf di-
versen Plätzen in der Region aus. Hier ist dann natürlich immer ein Greenfee für die Teilnehmer zu
zahlen, allerdings beträgt der Jahresbeitrag im Verein auch nur 48 Euro. Wer selbst gerne mal in
ungezwungener Atmosphäre Golf spielen möchte, erhält unter bergische-golfer.de weitere Infos.

Bergische Golfer gewannen WBSV-Titel

Foto: privat

Otto Platz (Archivfoto)

VRVC lädt zum Voltigiertag
Nachdem nun alle
Hürden der Vereins-
gründung genommen
worden sind, lädt der

Voltigier- und Reitverein Cronen-
berg e.V zu seinem ersten Volti-
gierturnier am 27. Oktober auf der
Reitanlage am Jöferweg 26 ein.
„Das ist diesmal kein normales
Voltigierturnier, denn die Voltigie-
rer zeigen Ihre Übungen nicht auf
einem Pferd“ sagt Turnierleiterin

Anna Bader. „Es ist ein sogenann-
tes „Movie-Turnier“, bei dem die
Übungen auf einem sich bewegen-
den Holzpferd, dem „Movie“ ge-
turnt werden. Insgesamt werden 6
Wettbewerbe von der „Krümelkür“
bis zur „Kür für Leistungsgrup-
pen“ durchgeführt. Der Voltigier-
tag beginnt um 9.30 Uhr.

Mehr Infos gibt es im Internet
unter der Adresse www.voltigier-
und-reitverein-cronenberg.de.
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Das 
Montags-Angebot 
aus der Metzgerei

Angebote gültig vom 22.10. - 27.10.2018

1.49

Paprika-Mix
aus Holland / Spanien

rot, gelb, grün
Klasse I

500 g Flowpack
(1 kg 2.98)

-.55

Radieschen 
aus Holland

Klasse I
je Bund

-.69

 Frischwurst-
Aufschnitt

diverse Sorten
100 g

47 % gespart 

1.29

 Schinkenspeck
 mild geräuchert, ein herz-

haft er Leckerbissen aus 
der saft igen Hüft e des 

Hinterschinkens
100 g 

28 % gespart 

3.99

 Häagen-Dazs
Eiscreme

diverse Sorten 
500 ml Becher

(1 l 7.98)

27 % gespart

1.29

 Old Amsterdam 
holländischer 

Hartkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück, 100 g
32 % gespart

3.49

 Jacobs Auslese 
diverse Sorten oder 
Meisterröstung 

500 g Packung
(1 kg 6.98)

30 % gespart 

3.69

 Tassimo
  diverse Sorten

und Gewichte
je Packung

26 % gespart
 

-.66

 Müller 
Müllermilch 

diverse Sorten 
400 ml Flasche /

500 ml Becher
(1 l 1.65 / 1.32)

bis 49 % gespart 

1.99

 iglo Fischstäbchen
oder Backfi sch-

Stäbchen  
tiefgefroren

450 g / 364 g Packung
(1 kg 4.42 / 5.47)

31 % gespart 

-.59

Frischer
Schweinebauch

am Stück oder in 
Scheiben geschnitten, 

natur oder grillfertig 
gewürzt, 100 g 

-.35

 Frische Hähnchen-
unterschenkel

„Chicken-Drums“
natur oder lecker 

mariniert
100 g

50 % gespart

2.22

Dr. Oetker
Vitalis Müsli 
diverse Sorten

je 600 g oder 
450 g Packung 

(1 kg 3.70 / 4.93)

26 % gespart 

1.49

Alpro Soya
Joghurtalternative

diverse Sorten
500 g Becher oder H-Soya- 

oder Haferdrink
1 l Packung, (1 kg 2.98)

bis 25 % gespart

-.99

Mildessa Mildes 
Weinsauerkraut

850 ml Dose oder
3 Minuten Beutel

400 g Beutel, sortiert
(1 kg 1.29 / ATG 770 g / 1 kg 2.48) 

34 % gespart

1.-

Pfanni 
Kartoff el- oder 
Semmelknödel

 diverse Sorten
200 g Packung

(100 g -.50)

37 % gespart

1.-

 Kraft 
Tomaten 
Ketchup

500 ml Flasche
(1 l 2.-)

41 % gespart

15.49

XXXL-PACKUNG
Persil 

Waschmittel
Universal oder Color

Pulver oder Gel
je 100 WL Packung 

(WL -.15)

1.19

 Schwarzkopf 
Schauma Shampoo 

oder Spülung 
diverse Sorten

400 ml / 250 ml Flasche 
(1 l 2.98 / 100 ml -.44)

34 % gespart

-.49

Gouda jung
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück, 100 g
38 % gespart  

 akzenta 
frische Bratwurst 

aus eigener Herstellung, 
lecker gewürzt, grob, fein

oder mit Bärlauch, ideal für 
den Grill oder die Pfanne

100 g
34 % gespart

duplo, hanuta oder 
Kinder-Riegel 

10er (Stück -.14),

-Country 9er (Stück -.15) 

oder -bueno
6er Packung 

(Stück -.23) 

bis 42 % 
gespart

 Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

0.5 l Dose
(1 l 1.98 / -.25 Pfd.)

38 % gespart

Grünländer  
Scheiben 

 diverse Sorten, 
z. B. würzig 

130 g Packung
(100 g -.77)

50 % gespart

Mövenpick
Eiscreme

diverse Sorten 
850 ml / 900 ml 

Packung
(1 l 2.21 / 2.34)

40 % 
gespart-.59

-.99

1.- 1.99

1.39

W
ei

n 
&

 S
pi

ri
tu

os
en

9.99

Sierra Tequila
Silver, Reposado

oder Café
diverse Grädigkeiten

0.7 l Flasche  
(1 l 14.27)

29 % gespart

3.33

 Freixenet 
Mederaño oder Mia

spanischer Wein 
diverse Sorten

0.75 l Flasche
(1 l 4.44)

 Martin Schongauer
Weine

 diverse Sorten 
0.75 l Flasche

(1 l 4.44)

26 % gespart

3.33 3.33

Jules Mumm
oder Jules Mumm 

Fruity
 sortiert, z. B. Dry 

0.75 l Flasche
(1 l 4.44)

33 % gespart

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 
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10.99

Bitburger Bier
diverse Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

26 % gespart

10.99

 Jever Pilsener  
diverse Sorten 

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

 (1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

 

8.49

 Coca-Cola 
koff einhaltige Limonade 

und weitere Sorten
Kasten 12 x 1 l
PET-Flaschen

 (1 l -.71 / 3.30 Pfd.)

32 % gespart

4.99

 Haaner Felsenquelle 
Klassik oder Medium

Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.42 / 4.50 Pfd.)  
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